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Sehr verehrte Leser,

wie wir alle wissen, ge-
hört der Planet Erde zu 
den schönsten im uns 
bekannten Universum. Er 
trägt die Kraft einer un-
glaublichen Vielfalt und 
Fülle in sich. Gerecht verteilt könnte jeder 
einzelne Mensch in üppigem Wohlstand le-
ben. Dass die Fakten jedoch ein ganz anderes 
Szenario zeigen, ist nicht zu übersehen: Wäh-
rend große Teile der Weltbevölkerung schon 
immer von großer Armut geplagt sind, sehen 
sich selbst in einem „reichen“ Land wie dem 
unseren viele Menschen mit ständig wach-
senden wirtschaftlichen und � nanziellen Pro-
blemen konfrontiert. 
Glücklicherweise ist der menschliche Geist so 
veranlagt, dass er immer bemüht ist, aus ei-
nem Dilemma den Ausweg zu suchen. Hilfe 
dürfen wir dabei nicht von unseren Massen-
medien erwarten, denn diese sind in ihrer 
Konzeption darauf angelegt, uns vornehm-
lich allerlei Negativitäten und „Bedrohungen“ 
in ihrer ganzen Bandbreite zu vermitteln. 
Dennoch gibt es auch gerade in unserer Zeit 
zahlreiche kluge Köpfe, die sowohl daran ar-
beiten, Aufklärung über vielerlei Missstände 
zu betreiben als auch daran, Prozesse herbei-
zuführen, die die Abwärtsspirale in eine Auf-
wärtsbewegung verkehren soll. Dies gilt u.a. 
auch für unser marodes Wirtschaftssystem. 
Ob dies gelingt, hängt letztlich von jedem 
einzelnen Mitglied unserer Gesellschaft ab.

Lassen Sie sich deshalb inspirieren von den 
Ideen der Autoren zum Hauptthema dieser 
Ausgabe „Ein neuer Geist in der Wirtschaft.“
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irtschaftliches Handeln ba-
siert auf den kreativen Pro-
zessen der Evolution. Sie ist 
ein sich selbst entfaltender 

kreativer Prozess, der uns Menschen und 
unsere Umwelt hervorgebracht hat und wir 
besitzen damit auch die Möglichkeit und  
die Freiheit, diese Prozesse mit zu beein-
� ussen. Wir nutzen dazu unsere Kenntnisse, 
Erfahrungen und technologischen Mittel. 
Bezogen auf das Wirtschaftsleben bedeu-
tet dies den Einsatz von Geld, Immobilien, 
Maschinen und Menschen.

Die Gesetzlichkeit des Wirtschaftssystems för-
dert das Besitz- und Erlebnisbedürfnis, denn mit 
Geld lassen sich alle möglichen Bedürfnisse, et-
was zu haben oder zu erleben, kaufen und erfül-
len. Die Logik des Wirtschaftens, der maximalen 
Gewinnorientierung zu folgen, die höchste Ren-
dite auf das eingesetzte Kapital anzustreben, 
trägt dazu bei, dass sich dieses Besitzbedürfnis 
verselbständigt und sich bis hin zu (Geld-)Gier 
bzw. (Geld-)Sucht steigern kann. Es ist jedoch 
möglich, eine Haltung, eine Seinsweise zu ent-
wickeln, die jenseits der Gier liegt, die unserer 
Größe und Würde entspricht und auch die Kräf-
te und Muster der Gier beherrschen kann. Dies 
bringt uns nun zum neuen Bewusstsein:

Das neue Bewusstsein
Wenn wir - möglichst unvoreingenommen 
und o� en - betrachten, wer wir als Menschen 
sind, wie wir mit uns selbst, mit den anderen 
Menschen und mit unserer Umwelt umgehen, 
dann können wir dies in aller Ehrlichkeit und 

Aufrichtigkeit nur tun, wenn unser Bewusstsein 
weit und bereit wird, die Dinge zu sehen, wie 
sie wirklich sind, ohne uns etwas vorzumachen. 
Dies bedeutet eine größere Wachheit und Auf-
merksamkeit für alles, was geschieht.

Das neue Bewusstsein ist ein neues mehrpers-
pektivisches Denken, das danach strebt, in in-
tegraler Weise unterschiedliche Perspektiven 
zusammen zu schauen: das Individuelle und 
das Kollektive, das emp� ndende Innere und das 
handelnde Äußere, das kompetente Gesunde 
und das entgleiste Kranke, das Stabilität- und 
Gleichgewichtsuchende und das Instabilität- 
und Neues Kreierende. Das neue Bewusstsein 
ist ganzheitlich. 

Es betrachtet ein Unternehmen nicht als eine 
betriebswirtschaftlich berechenbare Maschine, 
sondern als einen lebendigen Organismus, für 
den wir komplexe Modelle brauchen und den 
wir aus verschiedenen Perspektiven betrachten. 
Ein neuer Umgang mit Geld ist nur möglich, 
wenn wir die Geldgier überwinden. Überzeu-
gende Modelle zur Veränderung der Finanz-
struktur setzen also Bewusstseinsbildungspro-
zesse voraus.

Wenn wir Geld anlegen, dann können wir auch 
unser Kapital dort investieren, wo seriös gear-
beitet wird, Wesentliches geschieht, mensch-
liche Werte gescha� en werden und nicht dort, 
wo lediglich eine maximale Steigerung der Ren-
dite im Verhältnis zu einem minimalen Risiko 
möglich ist. Diese neue Wertschätzung ist Teil 
unseres bisherigen Finanzsystems und verän-
dert es zugleich.

Erfüllte Arbeit und neue Führung
Arbeit ist ein wesentlicher Lebensbereich, durch 
den wir unserem Leben Sinn geben. Erfüllen wir 

Dr. Joachim Galuska, Bad Kissingen
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Wirtschaftsleben

irtschaftliches Handeln ba-
siert auf den kreativen Pro-
zessen der Evolution. Sie ist 
ein sich selbst entfaltender 

kreativer Prozess, der uns Menschen und 



Ele   ierEle   ier März-Juni 2008 5

unsere Lebensaufgaben, � nden und verwirkli-
chen wir unsere Berufung, dann bereichert und 
erfüllt uns dies, auch wenn wir viel arbeiten. Der 
Arbeitsplatz ist im Grunde vor allem ein Lebens-
platz und erst in zweiter Linie ein Ort des Geld-
verdienens.

Die neue Führung legt auf Mitarbeiterführung 
und Selbstführung mehr Gewicht als auf das 
Management. Selbstführung bedeutet, in der 
Mitte des eigenen Handelns zu stehen, sich 
selbst, seinen Umgang mit seinen Mitarbeitern 
und sein Arbeitsfeld aktiv gestalten zu können.

Neue Führung ist in diesem Sinne integrales Ma-
nagement, bereit zur Selbstführung, zur Arbeit 
an der eigenen Persönlichkeit und den eigenen 
Schattenseiten und zur Schulung des eigenen 
Bewusstseins. Die Folge ist eine gewisse innere 
Unabhänigkeit und Integrität eines Leitenden. 
Dies strahlt er dann vor allem in der Führungs- 
und Unternehmenskultur aus, die wir aktiv ge-
stalten können.

Wir haben in Heiligenfeld Prinzipien formuliert, 
für die wir Strukturen und Maßnahmen entwi-
ckelt haben, die sich im Erleben und Verhalten 
der einzelnen Mitarbeiter, im Klima des Zusam-
menseins und den Arbeitsbedingungen auswir-
ken sollen. Diese Prinzipien sind: Kooperation 
und Teamgeist, gesunde Arbeit, beseelte Arbeit 
mit Herz, Sinn und Spiritualität, Kreativität, Ent-
wicklung und Lernen.

Es ist doch befriedigender, mit Menschen zu-
sammenzuarbeiten und Geschäfte zu machen, 
die mit ihrer Seele bei der Arbeit sind, die sich 
um Integrität bemühen und denen innere Werte 
mindestens genauso wichtig sind wie äußere.

Und da dieses neue Bewusstsein die Kraft und 
Größe besitzt, die Gier nach Geld, Macht und 
Ruhm zu begrenzen und zu überwinden, ist 
es auch in der Lage, das psycho-ökonomische, 
das psycho-politische und das psycho-mediale 
System in ein beseeltes Wirtschaften, in eine be-
seelte Politik und in eine beseelte Medienwelt 
zu verwandeln. Dann haben wir vielleicht die 
Chance, unsere Welt und unsere eigene Zukunft 
gemäß unserer Größe und Würde als Mensch-
heit zu gestalten.

Joachim Galuska, Dr., MBA, Unternehmensgrün-
der, Geschäftsführer und Ärztlicher Direktor der 
Heiligenfeld Kliniken, Bad Kissingen; Facharzt 
für Psychiatrie und Psychotherapeutische Me-
dizin; Mitbegründer des „Deutschen Kollegiums 
für Transpersonale Psychologie und Psycho-
therapie“; Vorträge und Publikationen zu den 
Themen: stationäre Psychotherapie, Meditation 
und transpersonale Psychologie; Herausgeber 
der Bücher: “Den Horizont erweitern - trans-
personale Dimensionen in der Psychotherapie” 
(2003) und “Pioniere für einen neuen Geist in 
Beruf und Business” (2004) und “Psychotherapie 
und Bewusstsein“ (2006)

Vorträge, Foren und Workshops zu den Themenfeldern: 

  •  Unternehmenskultur, Unternehmensseele und kollektive Intelligenz 
  •  Wertekultur und Wertemanagement 
  •  Nachhaltigkeit, Ökologie und gesellschaftliche Verantwortung 
  •  Unternehmensführung, Mitarbeiterführung und Selbstführung 
  •  Spiritualität und Arbeit 
  •  Psychologie des Geldes und alternative Währungen   •  Psychologie des Geldes und alternative Währungen 
  •  Verwirklichung humanistischer und spiritueller Werte in 
      Wirtschaft und Gesellschaft

50 Referenten: 
u.a.u.a. Daniel Goeudevert, Prof. Dr. 
Erhard Meyer-Galow, Hans-
Christoph Graf von Sponeck,  Dr. 
David Bosshart, Dr. Anna Gamma,  
Prof. Dr. Franz-Theo Gottwald, 
Peter Spiegel, Prof. Dr. Hans 
Wielens

Kongress: 29.05.-01.06.2008
Wirtschaften mit Geist und Seele

Bad Kissingen
29.05.-01.06.2008

www.kongress.heiligenfeld.deKooperationspartner: Lassalle-Institut, Spiritual Venture Network (SPVN), Bundesverband für Wirtschaftsförderung 
und Außenwirtschaft (BWA), Initiative Neue Qualität der Arbeit (INQA); Mediengruppe Main-Post
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s ist Montagmorgen. Das Meeting der Führungsmannschaft 
der Lebendig AG fl irrt vor lauter positiver Energie. Wie üblich 
hatte es mit einer zehnminütigen gemeinsamen Meditation 
begonnen. Im Hintergrund plätschert ein Zimmerbrunnen mit 

einer liegenden Acht. Seit er im Meetingraum steht, verlaufen die 
Gespräche viel harmonischer. Gerade hat der Vertriebsleiter seinen 
Kurzvortrag über den positiven Verlauf der Verkaufszahlen beendet. 
Zufrieden setzt er sich. Seit er mit seinem Coach alte Muster in Bezug 
auf das Arbeiten aufgelöst hat, geht es mit den Zahlen aufwärts. Die 
Arbeit geht ihm leicht von der Hand, er hat Zeit genug, seinen Mitar-
beitern zuzuhören und sie bei ihrer Potenzialentfaltung zu begleiten. 
Die Marketingchefi n hatte früher oft Auseinandersetzungen mit dem 
Finanzvorstand. Doch seit sie durch eine Aufstellung ihre innere Fami-
lie kennengelernt hat, hat sich der Umgang mit ihm entspannt. Ihr „in-
nerer Mann“ war früher in Kampfposition gegangen, sobald sie nur in 
die Nähe des Finanzvorstands kam. Jetzt schätzen sie gegenseitig ihre 
Kompetenz und gehen sehr respektvoll und herzlich miteinander um.

Die Vorstandsvorsitzende der LebendigAG kündigt ein neues Projekt an: 
„Ich möchte, dass wir herausfi nden, wie wir mit unseren Produkten den 
Menschen dienen und die Umwelt dabei schonen können. Ich möchte 
wissen, was unser Platz in der Welt ist. Wenn jedes Unternehmen sei-
nen Platz kennt, gibt es keinen Wettbewerb mehr. Wir sollten in dieser 
Hinsicht von den Bäumen lernen.“ Die fragenden Blicke ihrer Mitarbei-
ter kommentiert sie mit einem: „Kommen Sie, lassen Sie uns kurz zum 
naheliegenden Waldstück gehen und schauen, was die Bäume machen.“

Das gesamte Führungsteam folgt ihr zum nahegelegenen Wald. „Nun, 
was können wir von den Bäumen lernen?“ Die Kollegen schauen sich 
fragend an. „Schauen Sie einmal zu den Baumwipfeln.“ Dem Produk-
tionsleiter entfährt ein „oh, whowwh.“ Die Kollegen drehen sich zu 
ihm um. „Was haben Sie gesehen?“ Er antwortet: „ Die Baumkronen 
wachsen ineinander, doch jeder Baum scheint genug Platz zu haben, 
um sich auszudehnen. Sie arrangieren sich so, dass es für alle passt.“ 
Die Vorstandschefi n lächelt zufrieden. „Und jetzt, meine lieben Kol-
leginnen und Kollegen, möchte ich mich bei den Bäumen bedanken, 
dass wir von ihnen lernen dürfen.“ Es ist ein warmer Frühlingstag. Sie 
zieht kurzerhand ihre Schuhe aus und spürt das weiche Moos unter 
ihren Füssen. Dann geht sie auf den größten und schönsten der Bäu-
me zu und umarmt ihn herzlich. „Gehen Sie so intuitiv wie möglich an 
die Frage heran. Wir treffen uns nächste Woche gleich hier draußen, 
um ihre ersten Impulse miteinander auszutauschen. Ich wünsche Ih-
nen eine schöne Woche.“ 

s ist Montagmorgen. Das Meeting der Führungsmannschaft s ist Montagmorgen. Das Meeting der Führungsmannschaft 

Mit Liebe führen-
   Erfolgreich wirtschaften

von Christiane Brockmann
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Der kurze Bericht aus der LebendigAG klingt 
beinahe wie ein Märchen. Im Unterneh-

mensalltag sind Meetings häu� g eine zeit- und 
energieraubende Angelegenheit, in der viel ge-
redet und wenig entschieden wird. Teure Mit-
arbeiterzeit wird damit verbracht, sich endlose 
Powerpoint-Präsentationen anzuhören und zu 
–sehen und ein Großteil der persönlichen Ener-
gien wird darauf verwendet, „gut dazustehen“ 
und dem engmaschig ge� ochtenen Netz der Fir-
menpolitik noch ein paar Fäden hinzuzuweben. 

Wegweiser zur eigenen Natur

Unterschwellig herrscht Angst, die durch die 
wirtschaftliche Situation der vergangenen 

Jahre begünstigt wurde. Führungskräfte nut-
zen häu� g ihre Position, um ihre eigene Macht 
zu stärken, Mitarbeiter fügen sich in scheinbar 
ausweglose Situationen. Viele emp� nden ihre 
Arbeit und die damit verbundenen Bedingun-
gen als stressig und spüren, dass eigentlich 
etwas anders werden muss. Die Arbeitsmarkt-
lage, die persönliche Finanzsituation oder das 
eigene Alter (bei Menschen über 40) halten oft 
als scheinbare Gründe dafür her, dass man in 
einer unzufrieden stellenden Lage verharrt. Das 
ist lähmend für den Einzelnen und lähmend für 
Unternehmen. Eine mögliche Folge daraus ist 
Burn-Out oder Depression. Die massiv angestie-
gene Zahl der Erkrankungen in diesem Bereich, 
sowie die überfüllten Praxen von Therapeuten 
und Ärzten sprechen eine deutliche Sprache.

Auf Unternehmensebene wird gegen den 
Intimfeind Wettbewerb gekämpft, Mitarbei-
ter, die dem zunehmenden und als Normali-
tät des Arbeitsalltags gemeinhin akzeptier-
ten Druck nicht gewachsen sind, verlassen 
das Unternehmen. Entweder freiwillig – oft, 
nachdem sie über längere Zeit körperlich an-
geschlagen waren – oder weil das Unter-
nehmen keine Verwendung mehr für sie hat.

Unterdessen macht sich etwas anderes bemerk-
bar: Yogazentren schießen wie Pilze aus dem 
Boden, Bankkau� eute besuchen Heilersemina-
re, die Kosmetikerin des Nachbarortes bietet 

Rückführungen an und diejenigen, denen die 
Welt der größeren Unternehmen zu kalt und 
unmenschlich geworden ist, machen sich mit 
Dienstleistungen oder kleinen Produktions-
betrieben selbstständig. Sie sind bereit, dafür 
in Kauf zu nehmen, dass sie unter Umständen 
mit weniger Geld auskommen müssen. Doch 
vielfach ist zu hören „seit ich mich getraut 
habe, auf mein Herz zu hören, geht es mir bes-
ser. Ich habe meine Bestimmung gefunden.“

Viele, viele Menschen sind dabei herauszu� n-
den, was ihre wirkliche Lebensaufgabe ist. Da-
bei verbinden sie sich mehr und mehr auch mit 
der Natur, indem sie bewusst die Schönheit der 
Schöpfung in jedem Baum, jeder Blume, jedem 
Tier wahrnehmen. Die Natur wird als Lehrer er-
kannt und  ö� net Türen in den Herzen, die auf 
die Spur des eigenen, inneren Kerns führen. 

Mut zu Liebe und Intuition

Es gibt einen Herzenswunsch, der in jedem 
Menschen brennt. Etwas in ihm weiß, dass es 

einen bestimmten Grund gibt, weshalb er jetzt, 
und gerade jetzt auf der Erde ist. Etwas in ihm 
weiß, dass die Seele hier ist um zu lernen und 
zu wachsen. Mehr und mehr drängt dabei an die 
Ober� äche, was lange in den Menschen schlum-
merte: Intuition. Indem sie erwacht und wir ler-
nen, der inneren Stimme wieder zuzuhören, be-
ginnt eine Transformation. Jeder Mensch geht 
dabei seinen ganz persönlichen Weg. Es gibt kein 
richtig und kein falsch dabei. In intensiven Pha-
sen ist die Begleitung durch einen Coach oder 
Trainer hilfreich. Doch grundsätzlich weiß jeder 
Mensch tief in seinem Innern, was gut für ihn ist. 
Alle Lösungen sind bereits in ihm. Er ist das ICH 
BIN – ein göttliches Wesen. In der neuen Zeit 
erkennen mehr und mehr Menschen bewusst, 
dass sie allem was ist in Liebe verbunden sind.

Es braucht Mut, der Stimme des Herzens zu 
folgen. Scheint doch die Welt um uns herum 
weiterhin durch Leistungsdruck, hohes Tem-
po und eine nicht enden wollende P� icht zum 
Funktionieren bestimmt zu sein. Der Beginn des 
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beinahe wie ein Märchen. Im Unterneh-
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Mit Liebe führen-
   Erfolgreich wirtschaften
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persönlichen Transformationsweges ist häu� g 
gekennzeichnet durch einen vorübergehenden 
Rückzug aus diesem „Hamsterrad“. Entweder, 
weil durch Arbeitslosigkeit oder andere äußere 
Umstände ein Freiraum entsteht, oder weil das 
innere Bedürfnis nach Stille und Kontemplation 
so stark wird, dass Nischen im Alltag gefunden 
und genutzt werden. Es wird entrümpelt, was 
an überkommenen Glaubenssätzen und Ver-
haltensweisen im Kopf ist. Wie ein alter Schrank, 
dessen Inhalt man genau betrachtet und aussor-
tiert, werden die bisherigen Vorstellungen des 
Lebens neu betrachtet. Je mehr auf die eigene 
Intuition gehört wird, desto klarer zeichnet sich 
ab, welche Strukturen noch tragfähig sind und 
was verabschiedet werden kann oder muss.

 
Mit dem Fortschreiten auf dem persönlichen 
Transformationsweg verändern sich auch zwi-
schenmenschliche Beziehungen. Dazu ge-
hört die Interaktion mit Mitarbeitern und Kol-
legen im Unternehmen. Indem persönliche 
Ver� echtungen und inneren Muster geklärt 
werden, kommen wir der Seele näher. Je wei-
ter der Prozess gedeiht, desto mehr wirken 
die eigenen Bemühungen auch ins Umfeld. 
Wenn beispielsweise im Unternehmen meh-
rere Menschen ihre persönlichen, z.T. unbe-
wusst wirkenden inneren Themen und hin-
derliche Verhaltensmuster lösen, hat dies eine 
Art Schneeballe� ekt ins Unternehmen hinein. 
Spürbar verbessert sich die Zusammenarbeit 
der Mitarbeiter, messbar werden Veränderun-
gen durch gesteigerten Unternehmenserfolg.

Das Bewusstsein der Menschen erweitert sich, 
wenn Unternehmen als Lernfeld für die Seele 
begri� en werden. Wenn Führungskräfte in Un-
ternehmen beginnen, ihr Herz zu ö� nen, un-
voreingenommen energetische Störfelder zu 
klären und intuitiv zu handeln, wird Raum ge-
scha� en für Wachstum, Lernen und Erfolg. Der 
Unternehmenserfolg in der neuen Zeit wird von 
der Fähigkeit mit beein� usst, Intuition und Lie-
be in der Wirtschaft zu leben.

Christiane Brockmann, Jg. 1966, ist Diplom-
kau� rau, Coach, Trainerin und Yogalehrerin. 
Sie war viele Jahre als Personalleiterin in mit-
telständischen, international arbeitenden 
Unternehmen tätig. Nach einem Sabbatical, 
innerhalb dessen sie mit Heilern verschiedener 
Kulturen arbeiten durfte, begleitet sie heute 
Firmen- und Privatkunden dabei, ihre Intuition 
und Liebe zu erkennen und zu leben. Ihr Motto: 
„L(i)ebe Deine Natur!“

Fotos, Christiane Brockmann

Mit Liebe führen- Erfolgreich wirtschaften

Weitere Informationen

Tel. 09195/9 21 96 38
welcome@christiane-brockmann.com
w w w . c h r i s t i a n e - b r o c k m a n n . c o m
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Was bedeutet das für uns Frauen und Männer?     

Schauen wir uns die beiden großen Prinzipien von 
männlich und weiblich im Spiel des Lebens doch 
einmal genauer an: 

Unter männlich versteht man das geistige Potenzi-
al aller vorstellbarer Möglichkeiten. Dies entspricht 
den Qualitäten unserer linken Gehirnhälfte, die lo-
gisch und rational bis ins kleinste Detail Informati-
onen sequenziell verarbeitet. Die Funktionalität der 
linken Gehirnhälfte kann jedoch keine unbekannten 
Informationen aufnehmen, weil sie sich immer auf 
bekannte Inhalte bezieht. Das Männliche entspricht 
dem gebenden und ausführenden, also dem agie-
renden Prinzip. Es wiederholt und bestätigt sich. 

Unter weiblich versteht man das schöpferische Prin-
zip, das aus den vorhandenen Möglichkeiten immer 
wieder neue Formen hervorbringt. Dies entspricht 
den Qualitäten unserer rechten Gehirnhälfte, die in 
der Lage ist, alle Informationen gleichzeitig, analog 
und bildhaft verinnerlicht umzusetzen. Die weib-
liche Seite des Gehirns arbeitet rhythmisch und 
melodisch, sie re-agiert auf Impulse und kann auf 
vielfältige Weise Unbekanntes hinzufügen und ver-
arbeiten. 

Im Prozess der Lebens bedingen beide Seiten ein-
ander - nur durch die Verbindung beider Seiten ist 
Schöpfung und Entfaltung möglich. Je gleichwerti-
ger sich die Interaktion der beiden Lebensprinzipi-
en vollzieht, desto multidimensionaler kann sich der 
Schöpfungsprozess gestalten. 

Die Synthese der beiden Lebensprinzipien männ-
lich-logisch und weiblich-� ießend  erö� net einen 
alchemistischen Prozess, der schöpferische Impulse 
für Erfolge auf allen Ebenen ermöglicht. 
Weibliche Erfolgsstrategien basieren auf dem Prinzip 

der „Übereinstimmung“ mit allem was ist. Die Syn-
these aller Gegensätze ermöglicht eine Erweiterung 
unendlicher, nie da gewesener Realitäten. Wenn wir 
Menschen das Trennende au� ösen, kann sich ein 
wunderbarer Wandel  in der Menschheitsgeschich-
te vollziehen, durch den jeder Aspekt des Geistigen 
und Materiellen revolutionär erneuert wird. 

Synthese entsteht durch die wertfreie Verarbeitung 
aller Erfahrungen. Das bedeutet Toleranz und Ak-
zeptanz in den unterschiedlichsten Lebenssituati-
onen. Alle Aspekte des Lebens müssen immerfort 
und gleichwertig zusammengefügt werden, ohne 
Ablehnungen, ohne Konkurrenz, ohne Kampf. Nur 
so kann sich etwas wirklich Neues entwickeln und 
entfalten.  

Die neue Erfolgsformel heißt: Alles ist möglich! 
Durch die Ausgewogenheit aller Lebensprinzipi-
en entsteht ein partnerschaftlicher Lebens-Tanz, 
der immerfort wandelbar und veränderlich ist. Der 
Menschheit stehen ungeahnte Möglichkeiten, Er-
neuerungsprozesse und Quantensprünge in allen 
Richtungen o� en, wenn wir das Prinzip der Synthe-
se im Leben verwirklichen. 

Warum sind die neuen Erfolgsstrategien weiblich?
 
Die ur-weiblichen Strategien basieren auf dem Prin-
zip des Miteinanders, die Absicht ist dem Wohle des 
Ganzen zuträglich, � ießend, rhythmisch mit der Be-
reitschaft, Neues anzunehmen.

Damit sich diese weibliche � ießende Kraft voll aus-
drücken kann, muss der männliche rationale Ver-
stand seine bisherige kontrollierende Übermacht 
abgeben. Wenn beide Seiten – das Rationale und 
das Schöpferische – konkurrenzlos zusammenwir-
ken, können sie Neues erscha� en, zum Wohle aller 
Beteiligten.       

Die  neuen  Er fo lgs s t r a t eg ien  s ind  

weiblich!
Wenn FRAUEN es den MÄNNERN nur gleich machen wollten, blieben sie unter ihren Möglichkeiten 
(Timothy Leary).    
Vorbei sind die Zeiten, wo Frauen versuchten, die Männer im Beruf zu kopieren. Im 21. Jahrhundert geht 
es weniger um Konkurrenz und Vorherrschaft, sondern um Übereinstimmung und ein ausgewogenes 
Miteinander. Ganzheitliches Denken und Handeln gewinnen immer mehr an Bedeutung, auch in der Ar-
beitswelt. Erfolg ist heute nur noch im Zusammenspiel zum Wohle aller Beteiligten denkbar.

von Christiane Maria Völkner
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Synthese ist das essenzielle Merkmal der weibli-
chen Lebensenergie. 

Im Wassermannzeitalter dürfen Frauen und Männer 
lernen, ihr persönliches Ego zurück zu nehmen und 
sich auf das Gemeinsame einzustimmen. Dann kann 
sich unsere Welt in allen Lebensbereichen regene-
rieren und neue Wege in ihrer Entwicklung nehmen: 
beru� ich, privat und gesellschaftlich.  

Heutzutage sind immer mehr Menschen mit schwie-
rigen Lebenssituationen konfrontiert, wie z.B. unsi-
chere Arbeitsplätze, schlecht gehende Geschäfte, 
geringe Zukunftsperspektiven, Beziehungsstress 
und Überforderung. Diese Probleme lösen sich auf, 
wenn wir das Prinzip der Synthese anwenden.

Probieren Sie es doch einfach mal aus:   

Bringen Sie eine Kon� iktsituation in Erinnerung. An-
statt wie gewohnt nach Lösungen zu suchen, len-
ken Sie Ihre Aufmerksamkeit auf Ihren Körper,  das 
ist die weibliche Seite im Menschen. Konzentrieren 
Sie sich jetzt auf Ihre Fußsohlen, beobachten Sie, 
wie sie auf dem Boden  stehen und wie es sich an-
fühlt, bewusst geerdet zu sein. Legen Sie nun eine 
Hand auf die Mitte der Brust, das Herzchakra. Sagen 
Sie zu sich selbst, dass Sie sich lieben so wie Sie sind. 
Sagen Sie sich, dass alles was ist in der kosmischen 
Ordnung ist. Spüren Sie, wie sich Ihre Selbstliebe im 
Körper zu entfalten beginnt? Grübelnde Gedanken 
lösen sich auf, wenn Sie mit der Aufmerksamkeit 
beim Körper bleiben. Gehen Sie nun mit der Wahr-
nehmung zum Unterbauch, dort ist der Sitz Ihres 
inneren Kindes. Das innere Kind steht symbolisch 
auch für Ihre Lebensprojekte. Können Sie Ihr inne-
res Kind erkennen, wahrnehmen? Geben Sie Ihrem 
inneren Kind Liebe und Anerkennung,  damit auch 
ihre Lebensprojekte Liebe empfangen können. 

Bleiben Sie 10 Minuten in einer wohlwollenden 
beobachtenden Haltung. Sollten zwischendurch 
Gedanken hochkommen, dann verstärken Sie die 
Erdung und Selbstliebe, konzentrieren Sie sich  auf 
„Übereinstimmung“ mit allem was ist. Einfach er-
lauben, dass der Kon� ikt sein darf und gleichzeitig 
bereit sein, dass sich das Knäuel der Verstrickungen 
wieder au� öst,  ganz von selbst durch die erhöhte 
Lebensenergie dieser Meditation. Halten Sie das 
Gleichgewicht zwischen den Polaritäten Akzeptanz 
und Ablehnung. Sie sollten das unkontrollierte Den-
ken loslassen und sich  nur auf Ihre Körperwahrneh-
mungen einstellen.   

Wenn Sie sich mindestens 10 Minuten beobachtend  
auf Ihren Körper  eingestimmt haben,  beginnt ein 
transformierender Prozess,, der das Trennende des 
Kon� iktes au� öst und Synthese in Ihrem Bewusst-
sein entstehen lässt. Synthese erkennen Sie daran,  
dass Sie seelischen Stress oder auch körperliches 
Unwohlsein loslassen,  eine neue Einstellung � nden 
oder einfach nur ruhiger und gelassener werden 
und damit zu neuen Überlegungen und Handlun-
gen � nden. 

Ihr persönliches Leben wird sich positiv verändern, 
wenn Sie die Übermacht der plappernden Gedan-
ken loslassen. Ihr Körper -  als weiblicher Aspekt des 
Menschen – reguliert alle Lebensenergien und da-
mit alle Lebensaspekte harmonisch, wenn Sie Ihrem 
Körper die Führung überlassen.

Erfolg ist ein Naturgesetz! 

Durch die Strategie der Synthese kommen Ihre Pro-
jekte in den Fluss der Einheit. Der ganze Kosmos 
wird auf Ihre Schwingungen der Übereinstimmung 
reagieren und die Wege so lenken, dass Ihre multidi-
mensionalen Talente zur Blüte kommen. Die Energie 
der Synthese, Übereinstimmung und Einheit ist das 
Weibliche im Schöpfungsprozess. 
       
Die weiblichen Erfolgsstrategien unserer Neuen Zeit 
gelten für alle Frauen und Männer dieser Welt! 

Seminare: 
Weg der ISIS - 
Erfolgsstrategien mit Herz

Christiane Maria Völkner ist Trainerin für Neues Be-
wusstsein und Begründerin von Yowea® Bildungsins-
titut für Holistische Intelligenz. Ihre außergewöhnliche 
mediale Arbeit ist eine Einladung an alle Menschen, 
die einen spirituellen Weg suchen, um Körper, Geist 
und Seele in das Bewusstsein der Einheit zu bringen.   
Köpfelweg 52, 69118 Heidelberg 
Tel. 06221-656768, info@yowea.com, www.yowea.com 
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Warum das Geld mit Zins in die Welt kommt

Dass die Er� ndung des materiellen Münz-
Geldes um 600 vor Christus für die An-
alphabeten der damaligen Zeit ein Fort-

schritt war, ist Tatsache. Die schreibende Elite 
führte schon im alten Rom nur Schuldbücher. 
Das Geld und die Schulden standen also im Bu-
che. Beides gehört zusammen. Ohne Schulden 
gibt es kein Geld. Viele Schulden bedeuten also 
viel Geld, denn die zwei Seiten des Schuldbu-
ches müssen stets ausgeglichen sein. Die Sum-
me aller Schulden und Guthaben sind immer 
Null. Dies war dem einfachen Volk schon damals 
zu hoch, so auch noch heute. Also gab man ihm 
materielles Geld und erklärte den Warenwert 
der Gold- oder Silbermünze dem Wert des damit 
eingetauschten Produktes gleichwertig. So ging 
es nun bis etwa 1696. Ständig waren die Köni-
ge als einzige Geldmonopolisten auf der Suche 
nach Gold und Silberschätzen. Ganze Kontinen-
te wurden geplündert, deren Bevölkerung fast 
ausgerottet, um den stets wachsenden Bedarf 
Europas an gleichwertigen Geldmünzen zu be-
scha� en. Die Wirtschaftsleistungen der Völker 
wuchsen. Also war Geld stets ein Mangel. Wer 
jedoch davon im Über� uss hatte, konnte es ge-
gen Zinsen verleihen. 
Dies ist bis zum heutigen Tage so.Und je grös-
ser die Nachfrage nach Geld um so höher ist der 
Zins. Es kann auf der ganzen Welt niemals soviel 

Gold geben, wie an Waren hergestellt wird oder 
aus dem Boden gefördert werden kann. 

Erwiesenermaßen ist nun der Mangel an Gold 
der Verhinderer weiteren Wirtschaftsaustau-
sches, weil Geld eben als Transportmittel für 
Ware dient. Deshalb war es stets das Bestreben 
der Könige, die „Transportmittel“ zu vermehren., 
also Geld zu generieren. Die Könige waren an ei-
nem möglichst gutem Wirtschaftskreislauf ihres 
Volkes interessiert, denn dies gab Steuereinnah-
men. Aus diesem Grund schützten Sie früher die 
Gewinne ihrer Unternehmer durch Zölle, Mono-
pole, Zünfte und eigene Schutzwährung. Die 
Geldverleiher waren aber am Gegenteil interes-
siert. Sie predigten Globalismus, Liberalismus, 
Abbau von Staatsmonopolen, Privatisierung, 
freier Wettbewerb jeder gegen jeden. Ein steti-
ger Kampf entbrannte zwischen Königen und 
Geldverleihern.
John Law war der erste Geldtheoretiker, der 
in Paris dieses Geldmangelproblem durch die 
Ausgabe von Notengeld zugunsten des Kö-
nigs löste. 1716 konnte er die erste staatliche 
Nationalbank in Paris gründen und Banknoten 
herausgeben, die vom König als gesetzliches 
Zahlungsmittel mit unterzeichnet waren. Der 
Mangel war beseitigt. 

Nun konnten die Geldverleiher keine so ho-
hen Zinsen mehr verlangen wie vorher, als der 

Die Lösung des 
Zinsproblems

von Hans-Jürgen Klaussner

Der Zins wird von vielen Wissenschaftlern und Philosophen als das größte noch ungelöste Mensch-
heitsproblem bezeichnete. Die über Geld uninformierte große Masse jedoch sieht darin kein Prob-
lem, erhalten Sie doch auf ihre Spargroschen eben auch Zinsen. Warum dieser Zins nach wie vor als 
alternativlos und unlösbar bezeichnet wird, wollen wir hier erörtern und den Lösungsweg aufzeigen, 
den es seit dem Jahre 2005 tatsächlich gibt.  Dass sich auch nur bedingt durch den Zins die Schere 
zwischen Arm und Reich ständig vergrössert, ist unbestritten und allgemein bekannt. 
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Geldmangel noch sehr hoch war. Sie bekämpf-
ten erfolgreich diese Papiergeldherstellung, 
indem sie die Papiergeld-Menge unkontrolliert 
ausweiteten, sodass 1720 das System wieder 
eingestellt werden musste. Mit dem Geldman-
gel waren eben sehr gute Zinsgeschäfte zu ma-
chen, natürlich nur für jene, die Geld horteten 
und im Über� uss hatten, wie Geldverleiher, also 
Banken. Dass es der Wirtschaft durch den Geld-
mangel wieder schlechter ging, war den Geld-
verleihern einerlei. Sie waren nur an hohen Zin-
sen als ihrem Einkommen interessiert und daher 
gehörte Geldmangel zu Ihrem Businessplan. Die 
Geldverleiher waren also zuerst die Feinde der 
Könige, die den Geldmangel stets beseitigen 
wollten. Nachdem Sie jedoch dann 193 Jah-
re später die absolute Kontrolle auch über die 
Papiergeldausgabe durch Gründung privater 
und halbprivater Notenbanken (1913 in USA 
die FED) durchsetzen konnten, wurden sie auch 
die natürlichen Feinde gut gehender Volkswirt-

schaften. Denn wo Geldmangel herrscht, sinken 
zuerst die Gewinne der Unternehmer, denn 
der Käufer kann nicht Preise mit hohen Gewin-
nen bezahlen. Dadurch sinkt die Qualität und 
Spezi� tät (Einmaligkeit) des Produktes, da 
es billiger gemacht werden muss, im Weiteren 
dann die Freiheit der Unternehmer, denn nun 
müssen sie ständig bei ihren Bankiers um Kredi-
te anfragen und zu guter letzt verschwindet die 
Motivation, überhaupt zu arbeiten. An diesem 
Problem ist der Kommunismus zusammenge-
brochen und dem Kapitalismus steht dasselbe 
bevor. Ohne Gewinne in allen Produkten hört 
die Motivation jeder Wirtschaft einmal auf. 

Die weiter unten beschriebene Idee der 
HuMan-Wirtschaft und des Kreditismus, 

geschrieben 1995, basiert gerade auf diesem 
Gewinnschutzgedanken, wie er im Zinsleihge-
schäft durch den Artikel OR 314 sogar gesetzlich 
nur für Geld geschützt wurde. 

Legende: 
Sie sehen hier links, dass wenn die Wirtschaft (grün) nur 2-10% Gewinn macht, sie dann für alle 
Investitionen hohe Bankkredite benötigt und dadurch die Banken Gewinne von 50-100% machen. 
Rechte Seite: Würde die Wirtschaft diese 50-100% Gewinne machen, könnte sie alle Investitionen 
aus der eigenen Tasche bezahlen und bräuchte keine Bankkredite. Die Bankgewinne (blaue Linie) 
wären bei 2-10%. Damit dies nie eintri� t, haben die Banken die Staaten dazu gebracht, ihren Unter-
nehmern die Gewinne mittels Besteuerung abzunehmen. Gewinne werden bestraft!! Wir müssen 
sie aber schützen!

Gewinn der   Bank macht 
      Wirtschaft 

Bank macht  
höchsten G ewinn  

Bank macht unge- 
nügenden Gewinn   keinen Gewinn 

200 % 
  

         

100 %  
 

         

50 % 
  

         

20 %  
 

         

10 % 
  

         

2 % 
  

         

0 %           
  Wirtschaft 

steht still 
läuft sehr 
schlecht 

 läuft 
gut 

sehr 
gut 

ausgezeich-
net 

 
 

fantastisch Unübertrefflich  

 

Wirtschaft 

Banken 

Die Höhe des Banken-Gewinnes in Abhängigkeit von Wirtschaftszuständen

Die Lösung des Zinsproblems
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Lösung des Zinsproblems: 

DIE RICHTIGE GELDMENGE MESSEN UND 
SOFORT ERZEUGEN!

Die Lösung liegt  in der präzisen Schöpfung 
und dem Vernichten des Geldes. Wie die Ware, 
die teilweise verbraucht oder vernichtet wird, 
so muss auch das dafür geschöpfte Geld wie-
der vernichtet werden. Wie bei den alten römi-
schen Schuldbüchern, ist dies bei solchen „Ver-
rechnungskonten“ eine logische Mathematik. 
Buchgeld kann in jeder beliebigen Menge stets 
zur rechten Zeit am rechten Ort als Transport-
mittel der Ware erzeugt werden durch „Buchein-
trag der Warenwerte“ und löst sich bei Gegen-
buchungen in umgekehrter Richtung wieder 
auf. Damit ist  die Aufgabe der Notenbanken 
richtig gelöst, denn die Notenbanken behaup-
ten immer noch, man könne die exakte Geld-
menge nicht ermitteln und müsse dadurch über 
den Zins mal etwas beschleunigen und dann 
wieder etwas bremsen. Eine sehr bescheidene 
und unwissenschaftliche Technik, die nur den 
Geldmangel zwecks Zinsenkassierens aufrecht 
erhalten soll. 

Wir können heute alle Warenwerte in E-
Shops feststellen und die Summe aller Wa-

renbestellungen zu einer Zeit x entspricht dann 
genau der dafür erforderlichen Geldmenge. 

Wenn es den Satz: „Leihst du mir Geld“, nicht 
mehr gibt, weil jeder Besteller einer Ware über 
ein Verrechnungskonto mit Blankokredit und 
Konkursabsicherung verfügt, so löst sich der 
Zins über Nacht in Luft auf. 
Die von John Ford angekündigte Weltrevolution 
kann nun endlich statt� nden. Er sagte 1923:
 
„Es ist ganz gut dass die Nation unser Bank- 
und Geldsystem nicht versteht, denn ich glau-
be wenn sie es täte, hätten wir bis morgen früh 
eine Revolution.“ 

Im Regelfall ist es so, dass die Menschen erst 
etwas loslassen, nachdem sie einen Fehler 

durchschaut haben, wenn sie eine gangbare 
Alternative haben. Dieser Schritt ist jetzt erst  

möglich und die Alternative heisst nun „Kre-
ditismus“ in der „HuMan-Wirtschaft“ mit der 
Internet-Software „EUROWEG“ als Werkzeug 
zur Ermittlung aller Warenwerte und damit zur 
Messung der erforderlichen Geldmenge. Sie war 
2002-2005 mit 800 Teilnehmern erfolgreich im 
Testeinsatz. Nun könnte sie von einer Weltorga-
nisation wie der UNO als Wille der „Könige aller 
Länder“, die stets das Wohl ihrer Völker im Auge 
hatten und an hohen Steuereinnahmen (nicht 
Zinseinnahmen für die ausländischen Privat-
banken) interessiert waren, umgesetzt werden.  
Nur eine solche Organisation ist in der Lage, 
das Zinsproblem ein für allemal zu beseitigen. 
Vielleicht wäre auch die Gründung einer von 
den USA unabhängigen UNO, die schon lange 
von vielen Ländern gefordert wird, notwendig, 
z.B. als neue SWISS-UNO. Ihre oberste Aufgabe 
wird die Abscha� ung der Zinssklaverei sein. Das 
neue Konzept ist der Kreditismus als der lange 
gesuchte 3. Weg zwischen Kommunismus und 
Kapitalismus, der die Vorteile beider Systeme 
vereint ohne mit deren Nachteilen behaftet zu 
sein. Das Ziel ist eine „Weltzentralbank“ mit einer 
ethischen Führung für Menschen, die sich mehr-
heitlich am Geistigen in allem orientieren. 

Hans-Jürgen Klaussner, Maschinenbau- und Elek-
troingenieur, lebt seit 1958 in der Schweiz.  Er ent-
wickelte und vertrieb als selbständiger Unterneh-
mer von 1977 – 1993 seine 8 Patente und betrieb 2 
Jahre eine EDV-Schule. Ab 1996 gründete er diver-
se WEG-Genossenschaften in CH-Biel, St. Gallen, 
Luzern, Scha� hausen, 2002 Online-Start mit dem 
EUROWEG Verrechnungsprogramm zur Umset-
zung seiner Wirtschafts-Theorie der HuMan-Wirt-
schaft. Gründete 1998 – 2006 Niederlassungen in 
Österreich, Deutschland und Belgrad. 

Wollen Sie mehr zum Thema erfahren, schrei-
ben Sie bitte unter hjk10@bluewin.ch  oder 
rufen an unter 0041-33-841 03 23.
Siehe auch Buchrezension „HuMan - 
Wirtschaft“ S. 19

Die Lösung des Zinsproblems
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nser heutiges Geld wird zum allergröß-
ten Teil nicht von den Zentralbanken 
gescha� en, sondern von privaten Ban-
ken. Und zwar durch Kreditschöpfung 
aus dem NICHTS.

„Dieser Vorgang ist vermutlich der verblüf-
fendste Zaubertrick, der je erfunden wurde.“ 
Dies sagte schon J.Stamp, der damalige Direk-
tor der Bank of England und nach King George 
zweitreichster Engländer seiner Zeit. Das dürf-
te die meisten Menschen überraschen, wider-
spricht dies doch der landläu� gen, durch Me-
dien und Hochschulen verbreiteten Meinung. 
Was die Frage aufwirft, warum das kaum einer 
weiß. 

Bevor wir darauf näher eingehen, lassen Sie uns 
erst einmal schauen, wie das genauer funktio-
niert. Wenn sich heute ein Privatmensch eine 
Immobilie kauft, ein Unternehmen Investiti-
onen tätigt oder der Staat zum Bau einer Au-
tobahn oder zur Rettung maroder Großunter-
nehmen oder gar Staatsbanken eingreift – in 
den allermeisten Fällen benötigt man für den 
größten Teil der erforderlichen Summe Kredit, 
weil man nicht genügend Kleingeld hat, um 

diese Investitionen aus der Portokasse zu be-
zahlen. Und diesen Kredit bekommt der Privat-
mensch, der Unternehmer oder der Staat in der 
Regel von privaten Banken, die diesen Kredit 
aus dem Nichts schöpfen dürfen. Und darauf 
auch noch Zinsen erheben, was das ganze (für 
die Banken) noch attraktiver macht. 
Thomas A. Edison, einer der Er� nder der Glüh-
birne, wusste das auch schon: „Menschen, die 
keine Schaufel voll Erde bei einem Projekt be-
wegen oder sonstwie etwas dazu beitragen, 
werden mehr Geld gewinnen als diejenigen, die 
alles Material bereitstellen und die Arbeit ver-
richten.“

Individuelle Betrachtung zum Kreditsystem

Kredit kommt von credere, d.h. vertrauen. Kre-
dit erhält nur, wenn die Bank darauf vertrauen 
kann, das der Kreditnehmer den erhaltenen 
Kredit auch zurückbezahlt. Kreditwürdig ist 
man entweder, wenn man nachweisen kann, 
dass man durch seine zukünftigen beru� ichen 
Leistungen, in Einkommen bewertet, in der 
Lage ist, Zinsen und Kredit wie vereinbart zu-
rück zu bezahlen. Oder wenn man so genannte 

„Geld regiert die Welt“. Dieser Spruch ist nur bedingt rich-
tig. Zutreffender ist: Wer das Geld macht, hat die Macht. 
Beziehungsweise: Wer das Geld „schöpft“, regiert die Welt. 
Oder noch genauer: Wer diejenigen kontrolliert, die das Geld 
machen, der hat die Macht und regiert damit die Welt. Wie 
das funktioniert, zeigen die nachfolgenden Überlegungen.

Interessantes und 
Wissenswertes 

über Geld
von Thomas Frank

nser heutiges Geld wird zum allergröß-
ten Teil nicht von den Zentralbanken 
gescha� en, sondern von privaten Ban-
ken. Und zwar durch Kreditschöpfung 
aus dem NICHTS.

„Dieser Vorgang ist vermutlich der verblüf-
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Sicherheiten vorweisen kann. Solche Sicher-
heiten können das erworbene Objekt, z.B. die 
Immobilie oder sonstige, zusätzliche Vermö-
genswerte des  Kreditnehmers sein. Die Über-
lassung von Sicherheiten wäre gerechtfertigt, 
wenn die Bank als Darlehen die Einlagen ihrer 
Sparer herausgeben würden. 
(Diese haben ihrerseits ihr Geld den Banken als 
Darlehen zur Verfügung gestellt, freilich zu ei-
nem viel schlechteren Zins)

Es ist ein Irrglaube, zu meinen, dass die Banken 
den Euro, den einer auf sein Sparbuch einzahlt, 
und für den er 2% Zinsen bekommt, an einen 
anderen für 5% Zinsen verleihen und daraus 
nach Abzug der Kosten ihre Riesen-Gewinne 
machen. Das wären ohne Berücksichtigung der 
Kosten 3 ct oder 3% pro Euro Gewinn.
Das Spiel geht viel besser: Die Banken dürfen für 
jeden Euro Einlage etwa die 25-fache Summe 
an Darlehen begeben, und darauf Zinsen ver-
langen. Was ohne Berücksichtigung der Kosten 
zu 1,23 Euro Gewinn je hinterlegten Euro oder 
– in Prozent ausgedrückt: bis zu 123% Gewinn 
je eingelegtem Euro und Jahr führt.  

Diese Zinseinnahmen müssen von den Darle-
hensnehmern erwirtschaftet werden. Durch 
die Leistungen, die sie mit ihrer Erwerbstätig-
keit erbringen. Kann ein Darlehensnehmer dies 
nicht, so darf die Bank auf die überlassenen 
Sicherheiten zurückgreifen. Und das, obgleich 
die Bank nur 1/25 der begebenen Darlehen tat-
sächlich an Einlagen vorweisen muss.

Um ein Darlehen zu erhalten, muss man also 
das Objekt, z.B. die Immobilie, die man erwer-
ben möchte, oder andere Sicherheiten an die 
Bank verpfänden. Durch diese Verpfändung 
geraten Vermögenswerte ins Eigentum der 
Bank, ohne dass diese eine auch nur annä-
hernd vergleichbare Gegenleistung erbringt. 
Erst durch die Abzahlung des Kredits inklusive 
Zinsen erhält der Darlehensnehmer schrittwei-
se Eigentum an dem erworbenen Objekt. 
Durch diesen Trick haben die Banken bzw. ihre 
Hintermänner bis heute den Großteil der Welt 
unter ihre Kontrolle gebracht. Damit ist das 
moderne Bankwesen eine besonders per� de 

Form der Sklaverei, die jeden, der eine Immobi-
lie erwerben oder ein Unternehmen aufbauen 
will, bis hin zu ganzen Staaten in die Abhängig-
keit der Banken bringt. 

Gesamtwirtschaftliche Betrachtung

Wenn Geld quasi nur durch Schulden entsteht, 
dann hat das zunächst zwei Wirkungen. Zu-
nächst steht jeder Schuld ein Guthaben ge-
genüber. Wird die Schuld getilgt, verschwindet 
auch das Guthaben. Und zugleich auch das 
Geld. Es klingt paradox, ist aber so: würden alle 
Schulden zurückbezahlt, dann wäre kein Geld 
mehr da. Dies kann volkswirtschaftlich nicht 
erwünscht sein. Denn ohne Geld kämen in un-
serer arbeitsteiligen Wirtschaft alle Prozesse 
zum Erliegen. Hinzu kommt ein weiterer E� ekt: 
Da auf das Schuldgeld auch noch Zinsen fällig 
werden, müsste am Ende des Jahres nicht nur 
die Schuld, sondern auch noch der Zins zurück-
gezahlt werden. Um diese Zinsen würde sich 
die Geldmenge trotzdem verringern, falls nur 
die Zinsen, nicht aber die Schuld nicht zurück-
bezahlt würden. Um das System funktionsfähig 
zu halten, ist es erforderlich, dass in Höhe der 
Zinsen zusätzliches Schuldgeld bereitgestellt 
wird. 

Ein solches Geldsystem kann also nur dann 
fortbestehen, wenn die alten Schulden stän-
dig durch neue, weitere Schulden ergänzt 
werden. Oder anders ausgedrückt: die Schul-
den müssen steigen, damit das System  ohne 
Einschnitte funktionsfähig bleibt. Ist das nicht 
möglich, droht es zusammenzubrechen. Auf 
diesen Zusammenhängen begründet sich die 
Notwendigkeit eines beständigen Wirtschafts-
wachstums in den Gesellschaften der westli-
chen Welt. 
Da Geld gleich Schuld ist, steigt mit der Ver-
schuldung gesamtwirtschaftlich die Geldmen-
ge, und zwar durch den Zinseszins-E� ekt um 
ein Vielfaches gegenüber der tatsächlichen 
Wirtschaftsleistung. Dies führt zu einer zuneh-
menden In� ation und damit zu einer schlei-
chenden Verarmung des Großteils der Weltbe-
völkerung.
In� ation ist ein besonders unau� älliger Weg 

Sicherheiten vorweisen kann. Solche Sicher-
heiten können das erworbene Objekt, z.B. die 
Immobilie oder sonstige, zusätzliche Vermö-
genswerte des  Kreditnehmers sein. Die Über-
lassung von Sicherheiten wäre gerechtfertigt, 
wenn die Bank als Darlehen die Einlagen ihrer 
Sparer herausgeben würden. 
(Diese haben ihrerseits ihr Geld den Banken als 
Darlehen zur Verfügung gestellt, freilich zu ei-
nem viel schlechteren Zins)

Sicherheiten vorweisen kann. Solche Sicher-
heiten können das erworbene Objekt, z.B. die 
Immobilie oder sonstige, zusätzliche Vermö-
genswerte des  Kreditnehmers sein. Die Über-
lassung von Sicherheiten wäre gerechtfertigt, 
wenn die Bank als Darlehen die Einlagen ihrer 
Sparer herausgeben würden. 
(Diese haben ihrerseits ihr Geld den Banken als 
Darlehen zur Verfügung gestellt, freilich zu ei-
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des Staates, sich des Vermögens seiner Bürger zu bemäch-
tigen. Denn mit dem Einkommen steigt die Steuerlast über-
proportional. Das Bankensystem pro� tiert durch die steigen-
den Zinseinnahmen, die aus den Steuern bezahlt werden. 
Auf der Strecke bleibt der Bürger, der sich für sein ihm ver-
bleibendes Geld immer weniger kaufen kann, der letztlich 
auch für die Schuldzinsen des Staates aufkommen muss und 
dessen Vermögenswerte durch die In� ation entwertet wer-
den. 
Dabei bleibt es jedoch nicht. Durch den Zinseszins-E� ekt 
mündet jede In� ation früher oder später in einer Hyperin� a-
tion, die zu dramatischen Vermögensverlusten in der breiten 
Gesellschaft führt. Am Beginn einer solchen Hyperin� ation 
be� nden wir uns heute.

Gesellschaftliche Folgen

Damit ein solches Geldsystem funktioniert, müssen sich also 
nicht nur Privatmenschen und Unternehmer in der westli-
chen Welt auf diese Weise Geld bescha� en, sondern auch 
so genannte souveräne Staaten, die ihre Darlehen ebenfalls 
hauptsächlich von privaten Banken erhalten. Womit deut-
lich wird, wie souverän diese Staaten tatsächlich sind. Schon 
Napoleon wusste: „Sobald eine Regierung auf das Geld der 
Banken angewiesen ist, beherrschen diese die Situation, 
denn die gebende Hand steht über der nehmenden. Geld be-
sitzt kein Vaterland. Financiers sind ohne Patriotismus und 
Anständigkeit; ihr einziges Streben ist Gewinn.“

Napoleon nahm damit vor über 200 Jahren vorweg, warum 
die Globalisierung der Mehrzahl der Menschen keine Verbes-
serung ihrer Lebensumstände bringt. J.Stamp brachte die 
Folgen noch deutlicher auf den Punkt: „Den Bankern gehört 
die Erde.“ Und er warnt: „Nehmt ihnen die Erde, aber lasst ih-
nen die Macht, Geld zu schöpfen, und mit einem Federstrich 
werden sie genügend Geld scha� en, um sie (die Erde) wieder 
zurück zu kaufen.“ 

Womit wir bei der Frage wären, warum um diese Zusammen-
hänge kaum einer weiß, und warum dieses Wissen nicht an 
Universitäten gelehrt und durch die Massenmedien verbrei-
tet wird. Eigentlich ist die Frage ganz einfach beantwortet: 
Wer würde schon ein System dulden, von dem er wüsste, dass 
es ihn in die vollkommene Abhängigkeit der Banker begibt? 
Schon Henry Ford hat vor etwa 100 Jahren festgestellt, was 
dann passieren würde: „Es ist ganz gut dass die Nation unser 
Bank- und Geldsystem nicht versteht, denn ich glaube wenn 
sie es täte, hätten wir bis morgen früh eine Revolution.“ 

208 Seiten, Klappenbroschur 
� 14,95 · ISBN 978-3-7787-9191-2

Jetzt im Buchhandel

Leben 
ohne Furcht

in einer 
unsicheren

Welt

Wer selbstbestimmt und 
unbeschwert leben will,

darf sich nicht von 
Ängstlichkeit und Furcht
anstecken lassen. Dieses
Buch zeigt Ihnen, wie Sie
Ihre Einstellung zur Angst 

dauerhaft verändern. 
Ein Immunprogramm für

Ihre Seele – gegen den
Zeitgeist der Ängstlichkeit
– für ein Leben voll Selbst-
vertrauen und Optimismus.

www.integral-verlag.de
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Um eine solche Revolution zu verhindern, muss 
man aus Sicht der Banker versuchen, dies ge-
heim zu halten und zu verschleiern. Das sieht 
auf den ersten Blick nahezu unmöglich aus.  
Aber wer das Recht hat, beliebig viel Geld zu 
schöpfen, kann sich damit über kurz oder lang 
die ganze Welt untertan machen: Unternehmen 
kaufen, die Presse kontrollieren, die Forschung 
beein� ussen, Politiker und Parteien an die 
Macht bringen oder stürzen oder Kriege anzet-
teln, um fremde Geldsysteme zu unterwerfen. 
Das geht natürlich nicht auf einmal, sondern 
Schritt für Schritt über Jahrzehnte, wenn nicht 
Jahrhunderte hinweg. Vor den Zeiten des Inter-
nets war so etwas noch wesentlich unau� älliger 
möglich als heute: man brauchte nur Universitä-
ten, Medien und Politik mit entsprechend aus-
gewähltem Personal bestücken und nur dieje-
nigen Forschungsprojekte unterstützen, die der 
gewünschten Meinung entsprachen.

Was ist also zu tun?

Der erste Schritt ist, Bewusstsein zu scha� en.
Es wird also Zeit, dass die Masse die Zusammen-
hänge versteht, damit dieses System geändert 
werden kann. Dazu sagte auch J.Stamp:

„Nehmen Sie den Banken die Macht, Geld zu 
schöpfen aber weg, dann würden alle großen Ver-
mögen der Banker gleich dem meinen verschwin-
den. Dann würden wir in einer glücklicheren und 
besseren Welt leben.“

Und was passiert, wenn wir das nicht tun, kön-
nen wir auch von ihm erfahren: 

„Aber wenn Sie wünschen, die Sklaven der Bank-
leute zu bleiben und ihnen noch die Kosten für 
Ihre eigene Versklavung zahlen möchten, dann 
lassen Sie sie weiter das Geld schöpfen und die 
Kredite kontrollieren.“

Anfragen zu diesem Thema bitte nur schriftlich 
mit Adresse und Tel.- Nummer an die Redaktion

“Wenn Du Dein Herz 
nicht hart werden lässt, wenn Du 
Deinen Mitmenschen kleine 
Freundlichkeiten erweist, werden 
sie Dir mit Zuneigung antwor-
ten. Sie werden Dir freundliche 
Gedanken schenken. Je mehr 
Menschen Du hilfst, desto mehr 
dieser guten Gedanken werden auf 
Dich gerichtet sein. Dass Men-
schen Dir wohlgesinnt sind, ist 
mehr wert als Reichtum.” 

(Henry Old Coyote)
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geschrieben & gelesen

Brigitte Jost
AQUARIA – DIE GÖTTIN KEHRT ZURÜCK
Neue Botschaften von Engeln und Sternenmenschen über eine ganz andere Zukunft
334 Seiten, 19,70 Euro, Amadeus-Verlag
ISBN 3-938656-88-3

Dieses Herzensbuch über die kosmosweite Macht gelebter Liebe schenkt neue Ho� nung 
und Freude. Es bringt ein Stück Himmel auf die Erde und trägt somit zum Frieden bei. Eine 
neue intensive Lebensqualität kann erwachen. Die hierfür notwendige Integration der Göt-

tin, der Weiblichkeit, zieht sich wie ein goldener Faden durch alle in diesem Buch behandelten Themenkreise 
hindurch. Texte, Botschaften in feiner und verständlicher Sprache und Zeichnungen wie auch farbige Gemälde 
mit großer Ausstrahlungskraft führen Leserinnen und Leser in den faszinierenden Zauber überirdischen Lebens 
hinein, etwa in unsere mögliche Zukunft?
Mediale Gespräche mit der Göttin Aquaria, den Engeln, einer Jupiteranerin und einem Marsianer schenken wert-
volle Einblicke in kosmische Zusammenhänge. Verblü� end neue Sichtweisen tun sich auf, zum Beispiel über das 
sogenannte Jenseits, über Naturkatastrophen und über die Abwendung eines dritten Weltkriegs. 
Brigittes atemberaubende außerkörperlichen Erlebnisse in einer hochentwickelten ätherischen Sternenzivilisa-
tion, in der so himmlisch gelebt und geliebt wird wie es auch für uns Menschen möglich ist, verleihen dem Buch 
eine tief berührende Krönung.
Aus dem Inhalt: 
Das Geheimnis des Herzzentrums; Unsere wahre Größe; Die Wiederkehr des Göttlich-Weiblichen; Das Geheim-
nis der kosmischen Engel; Unterstützung durch Sternenmenschen; Einblicke in ätherische Sternenwelten; Der 
Bewusstseins-Aufstieg im Astralen; Wir sind nicht allein beim Liebesspiel; Das Wunder der körperlichen Liebe ... 
und vieles mehr

Ajahn Brahm
VÖGEL FLIEGEN OHNE KOFFER
Meditieren frei von Ballast und Anstrengung
176 Seiten, 12,95 Euro, Lotos Verlag
ISBN 978-3-7787-8204-0

Sorgen und Ängste belasten uns jeden Tag. Wir verschieben das Glücklichsein auf später oder 
erklären, dass wir im Moment nicht glücklich sein können, weil wir Stress, Ärger oder Angst ha-
ben. Wir grübeln, was wir tun müssen, um glücklich zu sein. Ajahn Brahm gibt uns die Antwort: 

Loslassen. Wir müssen einfach nur sein, meditieren und unser Herz ö� nen.
Doch was sich so einfach anhört, ist oft sehr schwer: Sich selbst zu überzeugen, dass man es wert ist, glücklich zu 
sein, dass das Glück immer da ist und die Welt und wir Menschen nicht perfekt sein müssen, um sorgenfrei sein 
zu dürfen. In Vögel � iegen ohne Ko� er erzählt der buddhistische Mönch Ajahn Brahm, wie es ihm selbst gelun-
gen ist, seinen Frieden in der Meditation zu � nden und wie uns dies ebenfalls gelingen kann. Schritt für Schritt 
bereitet er den Leser auf das Jhâna vor und hilft mit Atemübungen die erforderliche Konzentration zu erlangen. 
Als erfahrener Lehrer kennt er die Tücken, die die Menschen davon abhalten, Erfüllung zu � nden – Gefühle wie, 
Übelwollen, Reue oder Trägheit.
Aber man muss nicht perfekt sein, um glücklich sein zu dürfen! Ajahn Brahm bringt viele Beispiele und Gleich-
nisse, die dies untermauern. So baute er selbst einst eine Mauer mit zwei schiefen Steinen. Dafür schämte er sich 
so sehr, dass er nicht an der Mauer vorbeigehen konnte. Bis ihn ein Besucher darauf aufmerksam machte, dass 
die Mauer zwar zwei schiefe, aber 998 gerade Steine hat. Die Kunst liegt darin, einen Fehler in eine „besondere 
Eigenheit“ umzuwandeln. Neben der Atemmeditation, aus der der Hauptteil des Buches besteht, rundet Ajahn 
Brahm sein Buch mit drei weiteren Meditationsmöglichkeiten ab, so dass ein jeder seine bevorzugte Methode 
zum Glücklichsein wählen kann.

Ajahn Brahm
VÖGEL FLIEGEN OHNE KOFFER
Meditieren frei von Ballast und Anstrengung
176 Seiten, 12,95 Euro, Lotos Verlag
ISBN 978-3-7787-8204-0

Sorgen und Ängste belasten uns jeden Tag. Wir verschieben das Glücklichsein auf später oder 
erklären, dass wir im Moment nicht glücklich sein können, weil wir Stress, Ärger oder Angst ha-
ben. Wir grübeln, was wir tun müssen, um glücklich zu sein. Ajahn Brahm gibt uns die Antwort: 

Loslassen. Wir müssen einfach nur sein, meditieren und unser Herz ö� nen.

Brigitte Jost
AQUARIA – DIE GÖTTIN KEHRT ZURÜCK
Neue Botschaften von Engeln und Sternenmenschen über eine ganz andere Zukunft
334 Seiten, 19,70 Euro, Amadeus-Verlag
ISBN 3-938656-88-3

Dieses Herzensbuch über die kosmosweite Macht gelebter Liebe schenkt neue Ho� nung 
und Freude. Es bringt ein Stück Himmel auf die Erde und trägt somit zum Frieden bei. Eine 
neue intensive Lebensqualität kann erwachen. Die hierfür notwendige Integration der Göt-

tin, der Weiblichkeit, zieht sich wie ein goldener Faden durch alle in diesem Buch behandelten Themenkreise 
hindurch. Texte, Botschaften in feiner und verständlicher Sprache und Zeichnungen wie auch farbige Gemälde 
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geschrieben & gelesen

Susan Richards
NUR EINMAL NOCH DIE FRÜHLINGSSONNE
Die wahre Geschichte einer heilenden  Beziehung von Mensch und Pferd
304 Seiten, 16,95 Euro, Integral Verlag
ISBN 978-3-7787-9192-9

Menschen und Tiere – zwischen beiden besteht seit jeher eine besondere Verbindung, zahl-
reiche Geschichten und Legenden erzählen davon. Mittlerweile werden Tiere immer häu� ger 
gezielt in der Heilung psychisch Kranker eingesetzt. Denn ihnen gelingt, was keinem Arzt oder 

Psychologen gelingt: Dass die Patienten wieder fröhlicher werden und das Leben genießen lernen.
Ähnliche Erfahrungen machte auch Susan Richards, die in ihrem Buch Nur einmal noch die Frühlingssonne 
ihre eigene Geschichte und die der misshandelten Stute Lay Me Down erzählt. Als Kind früh verwaist und von 
einem ungeliebten Verwandten zum nächsten gereicht, � üchtete sie sich in eine ebenso lieblose Ehe und in den 
Alkohol. Kraft in diesen schweren Zeiten geben ihr ihre geliebten Pferde. Trotzdem bleiben die übergroße Wut 
und die Angst, sich auf andere Menschen einzulassen. Erst als Lay Me Down, eine vor dem Hungertod gerettete 
Stute, in ihr Leben tritt, ändert sich alles.
Lay Me Downs Geschichte spiegelt ihre eigene wider: einsam, misshandelt, enttäuscht. Doch durch die Begeg-
nung mit dem sanftmütigen und freundlichen Pferd erkennt Susan, dass es möglich ist, trotz Schicksalsschlägen 
ruhig und freundlich zu bleiben und anderen uneingeschränktes Vertrauen zu schenken. Langsam lässt sie sich 
wieder auf das Leben und die Liebe ein.
Ein Buch, das zu Tränen rührt und von einer wunderbaren Verbindung von Mensch und Tier erzählt, die gemein-
sam ins Leben zurück� nden.

Susan Richards
NUR EINMAL NOCH DIE FRÜHLINGSSONNE
Die wahre Geschichte einer heilenden  Beziehung von Mensch und Pferd
304 Seiten, 16,95 Euro, Integral Verlag
ISBN 978-3-7787-9192-9

Menschen und Tiere – zwischen beiden besteht seit jeher eine besondere Verbindung, zahl-
reiche Geschichten und Legenden erzählen davon. Mittlerweile werden Tiere immer häu� ger 
gezielt in der Heilung psychisch Kranker eingesetzt. Denn ihnen gelingt, was keinem Arzt oder 

Psychologen gelingt: Dass die Patienten wieder fröhlicher werden und das Leben genießen lernen.

Hans-Jürgen Klaussner     
HUMAN-WIRTSCHAFT
„Kreditismus“ als dritter WEG zwischen Kapitalismus  und Kommunismus 
460 Seiten, 20,00 Euro, Eigenverlag
ISBN: 3-9521298-0-1 

Das Weltkonzept für jedermann von Hans-Jürgen Klaussner beschreibt die heutige Wirt-
schaftslage 2005, warum es so nicht mehr weiter gehen kann und was die Lösung sein könn-

te für die heutige Kreditwürdigkeitskrise, den daraus resultierenden globalen Geldmangel sowie die Zunahme 
der Sozialhilfe-Abhängigen in den reichen Industriestaaten. In den Zeiten der ethischen Führer eines Volkes 
wurde der Wohlstand der breiten Massen durch Gewinnschutzmodelle wie - Zünfte - Staatsmonopole - Zölle - 
Patente und eigene Schutzwährungen aufrecht erhalten. Die Banken konnten, um die alleinige absolutistische 
Weltherrschaft zu erlangen, unter der Vorspiegelung falscher Tatsachen und dem Argument der freien globa-
len Geldströme diese sinnvollen Gewinnschutzmodelle au� ösen. In der seit 1992 herrschenden Marksättigung 
tendieren nun die Gewinne nach Null und vernichten die Freiheit, die Einmaligkeit und die Motivation bald 
aller Völker. Die HuMan-Wirtschaft will das alte königliche Gewinnschutzsystem, gekoppelt mit einer zinslo-
sen eigenen Verrechnungswährung, die auf Unternehmerkredit aufbaut, einführen und damit den weltweiten 
Wohlstand gerecht verteilen helfen.
Bezugsquelle: HuMan-WEG-Plattform Hans-Jürgen Klaussner, Tel. 0041 / 33 - 841 03 23, 
klaussner@gmx.ch

Hans-Jürgen Klaussner     
HUMAN-WIRTSCHAFT
„Kreditismus“ als dritter WEG zwischen Kapitalismus  und Kommunismus
460 Seiten, 20,00 Euro, Eigenverlag
ISBN: 3-9521298-0-1 

Das Weltkonzept für jedermann von Hans-Jürgen Klaussner beschreibt die heutige Wirt-
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te für die heutige Kreditwürdigkeitskrise, den daraus resultierenden globalen Geldmangel sowie die Zunahme 
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geschrieben & gelesen

Armin Risi
MACHTWECHSEL AUF DER ERDE
Die Pläne der Mächtigen, globale Entscheidungen und die Wendezeit
594 Seiten, 24,00 Euro, Govinda Verlag
ISBN 978-3-906347-81-3

Millionen von Menschen ahnen, dass vieles, was auf der Bühne der Weltgeschichte geschieht, 
eine Inszenierung ist. Was läuft hinter den Kulissen? Was sind die Pläne der Mächtigen? Welche 
globalen Entscheidungen stehen bevor?

Erfahren Sie in diesem Buch, wie die Weltlage aussieht, wenn man sie aus einer spirituellen Perspektive betrach-
tet: Der Mensch im multidimensionalen Kosmos; Kali-Yuga und die Wendezeit; Hierarchien der Dunkelheit und 
des Lichts; Das Geheimnis der Einweihungen; Templer, Freimaurer und die „Prieuré de Sion“; Der Bibel-Code 666; 
UFO´s, Geheimtechnologie und geistige Energie; Die Gegenwart der Lichtwesen; Die Transformation der Erde
Dieses Buch ist eine Expedition in die dunklen Tiefen der Weltgeschichte, in die lichtvolle Zukunft der Mensch-
heit – und in unser eigenes Innerstes.
Bezugsquelle: MARE-Versand, Tel. 07532-359808, info@mare-versand.de

Armin Risi
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594 Seiten, 24,00 Euro, Govinda Verlag
ISBN 978-3-906347-81-3

Millionen von Menschen ahnen, dass vieles, was auf der Bühne der Weltgeschichte geschieht, 
eine Inszenierung ist. Was läuft hinter den Kulissen? Was sind die Pläne der Mächtigen? Welche 
globalen Entscheidungen stehen bevor?

Erfahren Sie in diesem Buch, wie die Weltlage aussieht, wenn man sie aus einer spirituellen Perspektive betrach-

Lothar Hirneise
CHEMOTHERAPIE HEILT KREBS UND DIE ERDE IST EINE SCHEIBE
804 Seiten, 39,90 Euro, Sensei Verlag
ISBN 3-932576-67-5

Seit vielen Jahren bereist Lothar Hirneise die ganze Welt auf der Suche nach den erfolgreichs-
ten Krebstherapien und klärt Menschen darüber auf, dass es mehr als Chemotherapie und Be-
strahlung gibt. International anerkannt als eine der wenigen Kapazitäten auf diesem Sektor, 
beschreibt er in dieser Enzyklopädie der unkonventionellen Krebstherapien seine jahrelange 

Forschung. Detailliert erfährt der Leser, warum auch so genannte Experten in Wahrheit nur wenig über Krebs 
wissen. Neben der Beschreibung von über 100 Krebstherapien und Substanzen zur Behandlung von Krebs, klärt 
der Autor auch darüber auf, welche Krebstherapien bei welchen Krebsarten in der Schulmedizin angewandt 
werden und was man als Patient unbedingt wissen muss, bevor man sich solchen Therapien unterzieht. 

Lothar Hirneise
CHEMOTHERAPIE HEILT KREBS UND DIE ERDE IST EINE SCHEIBE
804 Seiten, 39,90 Euro, Sensei Verlag
ISBN 3-932576-67-5
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ten Krebstherapien und klärt Menschen darüber auf, dass es mehr als Chemotherapie und Be-
strahlung gibt. International anerkannt als eine der wenigen Kapazitäten auf diesem Sektor, 
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Forschung. Detailliert erfährt der Leser, warum auch so genannte Experten in Wahrheit nur wenig über Krebs 
wissen. Neben der Beschreibung von über 100 Krebstherapien und Substanzen zur Behandlung von Krebs, klärt 

Johannes Holey
DER JESUS CODE
370 Seiten, 21,00 Euro, Ama Deus Verlag
ISBN 978-3-938656-54-9

Johannes Holey, der kritische Jesus-Forscher mit Herz und Intuition, hat dieses Buch aus gro-
ßer Liebe zu Jesus geschrieben, um dem verdrehten Leidensbild eine erhebende, aktuelle 
Vision entgegenzusetzen. 
Für ihn ist klar: Jesus hat am Kreuz nicht gelitten, weil er Meister der Elemente war; Jesus hat 

sich nicht für uns ‚geopfert’, weil das kein liebender Vater will; Jesus brauchte uns nicht zu erlösen, weil wir keine 
Sünder sind und Jesus war kein ‚König der Juden’. Jesus ist kosmischen Ursprungs, hat Wunder gewirkt, Maria 
Magdalena geliebt, ist nach der Kreuzigung ‚auferstanden’ und bei uns alle Tage.
Jesus forderte schon vor 2000 Jahren die Gleichheit aller Menschen – der wahre Grund seiner Hinrichtung. Wa-
rum wird die Wahrheit über die Entstehung der Christenheit verschwiegen? Und warum wird der weibliche 
Aspekt schon seit Anbeginn im Christentum systematisch unterdrückt und verfolgt?
Aber auch: Wodurch erhält die Erdenmenschheit immer mehr Hilfe bis zum Jahr 2012? Was hat der Venus-Son-
nen-Transit und der Erzengel Michael mit uns heute zutun? Und weitere erstaunliche Antworten zu vielen unge-
wöhnlichen Fragen. Daher ist dieses Buch eine aktuelle Vision. Es entstand aus großer Liebe zu Jesus.

Johannes Holey
DER JESUS CODE
370 Seiten, 21,00 Euro, Ama Deus Verlag
ISBN 978-3-938656-54-9

Johannes Holey, der kritische Jesus-Forscher mit Herz und Intuition, hat dieses Buch aus gro-
ßer Liebe zu Jesus geschrieben, um dem verdrehten Leidensbild eine erhebende, aktuelle 
Vision entgegenzusetzen. 
Für ihn ist klar: Jesus hat am Kreuz nicht gelitten, weil er Meister der Elemente war; Jesus hat 

sich nicht für uns ‚geopfert’, weil das kein liebender Vater will; Jesus brauchte uns nicht zu erlösen, weil wir keine 
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Um den Körper und den Sto� wechsel von Ab-
lagerungen, Säuren und Schlacken zu befrei-
en, ist es ratsam ein- bis zweimal im Jahr eine 
entsprechende Kur zu absolvieren. Früher und 
in manchen Kulturen auch heute noch waren 
dies die vorgeschriebenen Fastenzeiten. Auch 
bei uns erfreuen sich deshalb Entlastungs-Fas-
tenkuren großer Beliebtheit. Aber es gibt noch 
andere Möglichkeiten, wie z.B. eine Trinkkur 
mit Kräutern, die unsere Zellen und Blut- und 
Lymphsystem reinigen können. Hier bietet sich 
insbesondere das bewährte „Flor Essence – der 
heilige Trank der Indianer“ an. Aus acht verschie-
denen Kräutern, Wurzeln und Rinden zusam-
mengestellt und seit Jahrzehnten bewährt um 
Körper, Geist und Seele zu reinigen und unser 
Immunsystem zu stärken. Er hat sich auch bei 
vielen Erkrankungen, wie z.B. Krebs, Rheuma 
und Allergien bestens als große Hilfe gezeigt. 
Die Zubereitung und Einnahme sind denkbar 
einfach und bei Jung und Alt wie auch bei Tieren 
problemlos möglich.
Beratung und Verkauf: Elke Übelacker-Schwen-
der, Tel. 09525-981246

Um den Körper und den Sto� wechsel von Ab-

Frühlingszeit – Entschlackungszeit
galerie
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Wir sind Verfechter eines ganzheitli-
chen Ansatzes, der Geist und Seele in 
Wirtschaftsprozesse integriert. Nur so 

ist es möglich, Ungerechtigkeit zu überwinden 
und zum Wohl der Menschen zu wirtschaften“, 
erläutert Dr. Joachim Galuska, Direktor der Hei-
ligenfeld Kliniken, die Idee für den Kongress. Im 
Fokus stehen die Themen Authentizität im Ma-
nagement, Nachhaltigkeit und Ethik in der Wirt-
schaft, gesellschaftlicher Wandel sowie werteo-
rientierte Führungs- und Unternehmenskultur. 
Mit der Veranstaltung wendet sich die Akade-
mie Heiligenfeld vor allem an mittelständische 
Unternehmen. In der Riege der Referenten 
� nden sich namhafte Persönlichkeiten wie der 
Konzernvorstand von VW, Daniel Goeudevert, 
der ehemalige UNO-Koordinator im Irak, Hans-
Christoph Graf von Sponeck oder der Sprecher 
des Bundesverbandes für Wirtschaftsförderung 
und Außenwirtschaft, Peter Spiegel. 

Beim Themenkomplex Führungskultur refe-
riert Daniel Goeudevert über Authentizität 

im Management und geht dem Spannungsfeld 
zwischen Marktwirtschaft und moralischen Vor-
stellungen auf den Grund. Peter Spiegel fordert 
ein neues, am Menschen orientiertes  Verständ-
nis von Unternehmertum. In anderen Vorträ-
gen und Workshops geht es praxisnaher zu: 
Die Teilnehmer können wählen zwischen Zen-
Weisheiten für Führungskräfte, Coaching in der 
Identitätsentwicklung von Unternehmern oder 
„Pferde� üstern für Manager“, einem Seminar, 
das Erkenntnisse aus der Arbeit mit Pferden auf 
die Unternehmens- und Mitarbeiterführung an-
wendet, und vielen anderen Angeboten. 
Dem Komplex Unternehmenskultur und Mitar-
beitermotivation widmet sich unter anderem 
Dieter Reitmeyer, Gründer und Gesellschafter 
der Redi-Group, der Schlüsselkompetenzen von 

Unternehmern aufzeigt. In anderen Referaten 
kommen Themen wie Unternehmenskultur 
und Finanzerfolg, Entwicklung von Kompeten-
zen und Leistungspotenzialen der Mitarbeiter 
oder Trauerkultur in Unternehmen zur Sprache. 
Insgesamt haben die Teilnehmer an den vier 
Kongresstagen die Wahl zwischen 25 Vorträgen 
und 30 Workshops. Auch Tageskarten sind er-
hältlich.

Ein abwechslungsreiches Abendprogramm 
rundet die Kongresstage ab: Der Donnerstag 

steht unter dem Motto „Meet and Talk“, freitags 
tritt Konstantin Wecker auf und samstags wird 
eingeladen zu „Der Kongress tanzt“. 
Nach 2003 und 2006 ist dies der 3. Wirtschafts-
kongress, den die Akademie Heiligenfeld veran-
staltet. Kooperationspartner sind das Lassalle-
Institut, das Spiritual Venture Network (SPVN), 
der Bundesverband für Wirtschaftsförderung 
und Außenwirtschaft (BWA) und die Initiative 
Neue Qualität der Arbeit (INQA). Exklusiver Me-
dienpartner ist die Main-Post in Würzburg.

Das detaillierte Programm und die Möglichkeit, 
sich anzumelden, � nden Sie unter 
www.heiligenfeld.org/akademie

Die aktuelle Steuera� äre und wiederkehrende Medienberichte über Missmanagement in Unterneh-
men zeigen, dass Werte und Moral zunehmend verfallen. Ein Bewusstseinswandel ist nötig: Weg 
vom egoistischen, kurzfristigen Handeln hin zu einer werte- und menschenorientierten Unterneh-
mensführung, die auf Nachhaltigkeit angelegt ist. Mit dem Kongress „Wirtschaften mit Geist und 
Seele“ vom 29. Mai bis 1. Juni 2008 in Bad Kissingen möchte die Akademie Heiligenfeld Impulse für 
eine zukunftsweisende Wirtschaftsführung geben. Für ihr Anliegen konnte sie 50 Referenten gewin-
nen, die erprobte Strategien und Erfolgsmodelle vorstellen.

Die aktuelle Steuera� äre und wiederkehrende Medienberichte über Missmanagement in Unterneh-

Neue Wege einschlagen – Kongress 
„Wirtschaften mit Geist und Seele“
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Veranstaltungen

April

19. April
SCHNUPPER-WORKSHOP 
ZUR AUSBILDUNG ZUM SPIRI-
TUELLEN WEGBEGLEITER
Kosten: 40.- Euro, in Rastatt
10 - 18 Uhr, Tel. 07222 - 
158450,
www.spirituelle-schule.de

04.- 06. April
DEEKSHA INTENSIVSEMINAR 
1x/Monat; weitere Angebote: 
Ausbildung in PranaEnergetic, 
Familienaufstellung, wöchentliche 
Atemgruppen
PADMA-Institut; Ltg. HENNER 
RITTER, Facharzt für Psychothe-

rapie, Stuttgarter Str. 125, 70469 Stuttgart, Tel. 
0711 - 812956
Information: www.padma-institut.de

19. und 20. April
ENGEL IN DER NEUEN ZEIT
Engeltage München
Mit wunderbaren intern. Referentin-
nen: Vorträge, Übungen, Gesprä-
che, Meditation, Musik. Kleingrup-
penrabatt!  Mehr Infos: 
Tel.+43-(0)6246 - 74448; info@
bodyspirit.org; www.engeltage.org

12.- 13. April
INTENSIV-SEMINARE DUNKEL-
FELDMIKROSKOPIE 
in Theorie und Praxis, für Ärzte, 
Heilpraktiker und Interessenten
praxisnahe Information zur Aus-
wertung der Dunkelfeldbilder

aufgrund von 15 J. Erfahrung, modernste 
Präsentationstechnik
12. / 13. April in Berlin
17. / 18. Mai in Westerland/Sylt
31. Mai / 1. Juni in Lörrach (Südbaden)
weitere Informationen: www.ginkgoblatt.de
Seminarleitung: Günter Weigel, Heilpraktiker 

02. April
RADIKALE VERGEBUNG UND DER NÄCHS-
TE SCHRITT…
Vortrag mit COLIN TIPPING, 19-22 Uhr, Ein-
tritt: 29.- Euro (ohne Anmeldung), www.kiederer.de

04.- 06. April
Vortrag: DIE SPIRITUELLE SPRACHE UND 
BOTSCHAFT DES KÖRPERS 
Seminartag 1: DAS WASSERMANN-BE-
WUSSTSEIN
Seminartag 2: HEILE DEIN LEBEN FÜR 
MEHR FREUDE UND LEICHTIGKEIT
Vortrag & Seminar (Englisch mit Übersetzung) 
mit DR. ROY MARTINA
Fr., 4. April (offener Abend und Seminarbe-
ginn), 19.30 Uhr
Sa., 5. April , 10-17.30 Uhr, So., 6. April , 
10-16.30 Uhr
Eintritt: Freitagabend: 15.- Euro, Seminar kom-
plett (inkl. Freitagabend): 295.- Euro
Anmeldung erforderlich, www.kiederer.de

07. April
RUF MEINER SEELE – AUF 
DEM WEG…
MITSINGKONZERT
mit GILA ANTARA & KLEMENS 
KONERMANN,19.30 Uhr, Ein-
tritt: 15.- Euro
www.kiederer.de

08. April
„ICH STEHE NICHT MEHR ZUR 
VERFÜGUNG“
Vortrag mit OLAF JACOBSEN, 
19.30 Uhr, Eintritt: 12.- Euro, 
www.kiederer.de

AURA-PRAXISSEMINAR 
Seminar mit JUTTA INGRID THOMKE, 
13.30-18 Uhr, Seminargebühr: 55.- Euro,
Anmeldung erforderlich, www.kiederer.de

18. April
MUSIC FOR MEDITATION 
Musik mit BERND KIEDERER, 19.30 Uhr, 
Eintritt: 10.- Euro, www.kiederer.de

19. April
„FÜHLE MIT DEM HERZEN 
UND DU WIRST DEINEM LE-
BEN GEGEGNEN…“
Seminar mit  MANFRED MOHR, 
10-18 Uhr, Seminargebühr: 90.- 
Euro, Anmeldung erforderlich, 
www.kiederer.de

22. April
„RECONNECTION“ – DER 
SCHLÜSSEL ZU HEILUNG 
UND GESUNDHEIT
Abendseminar mit ERIC 
PEARL,19-22 Uhr, Seminarge-
bühr: 30.- Euro, ohne Anmel-
dung, www.kiederer.de

12. April
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30. April - 04. Mai
AUSBILDUNGSGRUPPE PRA-
NAENERGETIC, FAMILIENSTEL-
LEN, JOURNEY, THE WORK 
PADMA-Institut; Ltg. HENNER RIT-
TER, Facharzt für Psychotherapie
Stuttgarter Str. 125, 70469 Stutt-
gart, Tel. 0711 - 812956
Information: www.padma-institut.de

Mai

08. Mai
MIT LIEBE FÜHREN - ER-
FOLGREICH WIRTSCHAFTEN
Vortrag mit CHRISTIANE 
BROCKMANN, Beginn: 
19.30 Uhr, Eintritt: 25.- Euro, 
Tel. 09195-9219638
www.christiane-brockmann.com

09. - 12. Mai
14. INTERNATIONALES  
RAINBOW-SPIRIT-FESTIVAL 
Baden-Badens Kongress-
haus bietet wieder nationalen 
und internationalen Wegwei-
sern der spirituellen Szene, 
darunter Lebenskünstlern, 

New-Age-Musikern, Buddhisten, Christen und 
Satsang-Begeisterten über die Pfi ngsttage 
eine ideale Plattform.  www.rainbow-spirit.com, 
Info-Telefon: 0 72 21 / 3 85 00

02. - 04. Mai
ESOTERIK-TAGE 2008 IM KON-
GRESSZENTRUM IN KARLS-
RUHE  
Verkaufsmesse mit 60 Ausstel-
lern & 70 Vorträgen zu spirit. & 
gesundh. Themen, u.a. mit Dr. 

Ruediger Dahlke!! Info-Tel.: 089 - 8144022 
oder www.esoterikmesse.de
BEI VORLAGE DIESES EINTRAGS ERHAL-
TEN SIE 2.- EURO NACHLASS AUF IHRE 
EINTRITTSKARTE !

14. und 15. Mai
CQM – MIT INTUITION DAS LEBEN GESTALTEN
Erlebnisabend mit GABRIELE ECKERT, 20.00 
bzw. 19.30 Uhr,Eintritt 6.- Euro bzw. 15.- Euro, 
www.energy-centrum.de

18. und 19. Mai
ENTWICKLUNGSWEG UND 
LEBENSPLAN
Seminar mit JANA HAAS
Persönliche & spirituelle Entfal-
tung mit Führung der Erzengel; 
Durchgaben für jeden Teilneh-
mer. Ort: München-Grünwald; 

Tel.+43-(0)6246 -74448, info@bodyspiritorg 
www.jana-haas.de

17. und 18. Mai
11. WESAK-FEST DEUTSCH-
LAND 
Ein Fest der Begegnung, Herz-
öffnung und Andacht
Ein Fest der Rückbesinnung auf 
unsere Einheit mit der göttlichen 
Quelle. Samstag u. Sonntag,  
09:00 bis 18:00 Uhr, Veran-

staltungsforum Fürstenfeld; 82256 Fürsten-
feldbruck; mit ERIK BERGLUND, SIBYLLE 
WEIZENHÖFFER, SAYAMA, CHRISTINE H. 
WARCUP,  MOSARO u. MÂNIA-ANTARIELLE. 
Großes Samstagabend Konzert mit DEVA 
PREMAL u. MITEN mit MANOSE  (auch 
separat buchbar); Infos und Karten : 08141 - 
5273400; wesak@gmx.de, www.wesak.de 

26. und 27. April 
„DAS HEILENDE TAO DER LIEBE“
Wochenendseminar mit CARSTEN DOHNKE,  
je 10-18 Uhr, Seminargebühr: 1 Tag 95.- Euro / 
2 Tage 180.- Euro, www.kiederer.de

30. April 
JAHRESKREISFEST „BELTANE & WALPURGIS“
Musik mit BIRGIT TREPTE & BERND KIEDE-
RER, 19.30 Uhr, Eintritt: 10.- Euro
www.kiederer.de

03. und 04. Mai
IN DEN SPUREN DER WOLFSFRAU
Seminar mit JESSICA SÁNCHEZ-PALENCIA, 
10-18 sowie 10-16  Uhr, Seminargebühr: 220.- 
Euro, Anmeldung erforderlich, 
www.kiederer.de

08. Mai
MUSIC FOR MEDITATION 
Musik mit BERND KIEDERER, 19.30 Uhr, 
Eintritt: 10.- Euro, www.kiederer.de 24. und 25. Mai

INTERNATIONALES SCHAMA-
NENFEST AM LEINECKSEE
(Nähe Schorndorf) mit den 
brasilianischen Heilern MONICA 
OLIVEIRA & ERNANI FORNARI
24.5. Workshop: „Betrete den 
Weg des Schamanen!“

25.5. Holy Chants & Kontakt zu Deinen Ahnen
Info unter: www.emotionalworld.com
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30. Mai und 01. Juni
AUSBILDUNG ZUM SPIRITU-
ELLEN WEGBEGLEITER
Beginn der Ausbildung, Ort: 
Karlsruhe, Tel. 07222 - 158450, 
www.spirituelle-schule.de 

Juni
01. Juni

GÖTTLICHE INSPIRATION 
Seminar mit CECILIA SIFONTES
Botschaften aus höheren 
Lichtebenen und Übungen zur 
Verbindung mit den Engelebe-
nen. Ort: München-Grünwald; 
Tel. +43 - (0)6246 - 74448

info@bodyspirit.org, www.lightfl ow.info

31. Mai
DIE 5 RHYTHMEN™ NACH GABRIELLE ROTH
EKSTATISCHER TANZ UND BEWEGUNGS-
MEDITATION
mit AMALA PETRA HÖCKLIN, 10.30-17 Uhr, 
Seminargebühr: 75.- Euro,
Anmeldung erforderlich, www.kiederer.de

01. Juni
RÜCKWÄRTSSPRACHE – 
DAS TOR ZUM UNBEWUSSTEN
Seminar mit Einführung  mit 
KARINA KAISER, 9 -18 Uhr, 
Seminargebühr: 125.- Euro,
Anmeldung erforderlich,
www.kiederer.de

04. Juni
„WIEDER FÜHLEN LERNEN“

Erlebnisabend mit SAFI NIDI-
AYE, 19.30 Uhr, Eintritt: 15.- 
Euro, www.kiederer.de

05. Juni
MEDITATIVE ENERGIEAR-
BEIT DES BUDDHISTISCHEN 
TANTRA
Erlebnisabend mit ULLI OL-
VEDI, 19.30 Uhr, Eintritt: 15.-  
Euro, www.kiederer.de

07. Juni
RADIÄSTHSIE LEICHT GEMACHT
Seminar mit BETTINA MAURER & THILO 
SCHMIDT,  10 - 18 Uhr, Seminargebühr: 
90.- Euro inkl. zwei Winkelruten, Anmeldung 
erforderlich; www.kiederer.de

04. Juni
MIT LIEBE FÜHREN - ER-
FOLGREICH WIRTSCHAFTEN
Vortrag mit CHRISTIANE 
BROCKMANN, Beginn: 
19.30Uhr, Eintritt: 25.- Euro, 
Tel. 09195-9219638 
www.christiane-brockmann.com

01. Juni
AUSBILDUNG ZUM FOGO 
SAGRADO – THERAPEUTEN
mit den brasilianischen Scha-
manen MONICA OLIVEIRA & 
ERNANI FORNARI 
Schnupperworkshop: Stuttgart, 
10.00 – 18.00 Uhr,  175,-- Euro

Info unter www.emotionalworld.com

 29. Mai - 01. Juni
DER WEG DER ISIS – ER-
FOLGSSTRATEGIEN MIT HERZ
Ein Seminar für Frauen und 
Männer, die ihre weibliche 
Schöpferkraft und Spiritualität 
erleben wollen mit CHRIS-
TIANE MARIA VÖLKNER 
Bildungsinstitut für Holistische 
Intelligenz.

Köpfelweg 52, 69118 Heidelberg, Tel: 06221 - 
656768, info@yowea.com, www.yowea.com

Kiederer- Veranstaltungen:
FORUM AM FEUERSEE

Feuerseeplatz 14, 70176 Stuttgart
Tel.  0711- 327 562 79, www.kiederer.de

kiederer-forum@web.de

!

14. und 15. Juni
DIE SPRACHE DER HAND – EIN KURS IN  
HANDLESEN
Seminar mit ALAN SMITH, je 10-18 Uhr, Semi-
nargebühr: 200.- Euro, Anmeldung erforder-
lich, mit Zertifi kat! www.kiederer.de

20. Juni
SOMMERSONNENWENDE
Die Reise durch den Jahreskreis mit BIRGIT 
TREPTE & BERND KIEDERER,
19.30 Uhr, Eintritt: 10.- Euro
www.kiederer.de
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21. und 22. Juni
DIE URKLANGMEDITATION 
NACH DEEPAK CHOPRA – 
GANZ LEICHT MEDITIEREN 
LERNEN
Seminar mit DR. JOACHIM 
SCHNEIDER, 9.30 – max. 19 

Uhr / 9.30 - 16 Uhr, Seminargebühr: 270.- 
Euro inkl. persönlicher Urklang sowie Seminar-
unterlagen. Wichtig: Bitte mit Geburtsdatum/
Ort/Zeit anmelden! Seminarunterlagen werden 
vorab versendet; www.kiederer.de

25. Juni
DIE BOTSCHAFT DES WAS-
SERS
Vortrag mit DR. MASARU EMO-
TO, 19.30 Uhr,Eintritt: 30.- Euro 
(Bonus energy-Card: 5.- Euro)
www.energy-centrum.de

27. Juni
SPIRITUALITÄT IN DER ERZIEHUNG
Abendseminar mit FRIEDER BAUER, 19-22 
Uhr, Eintritt: 18.- Euro, ohne Anmeldung, 
www.kiederer.de

28. Juni
FÜHLE MIT DEM HERZEN 
Workshop mit MANFRED MOHR, 10 – 18 Uhr,
Seminargebühr: 90.- Euro, 
www.energy-centrum.de 

28. und 29. Juni
DEEPAK CHOPRAS UR-
KLANGMEDITATION 
Baden-Baden, mit DR.JOACHIM 
SCHNEIDER, 
Tel.08381 - 942399
www.urklangmeditation.de

28. und 29. Juni
DAS CHINESISCHE LEBENS- UND WEIS-
HEITSBUCH I GING
Seminar mit DR. GEORG ZIMMERMANN, je 
10-18 Uhr, Seminargebühr: 180.- Euro, Anmel-
dung erforderlich,
www.kiederer.de

Kiederer- Veranstaltungen:
FORUM AM FEUERSEE

Feuerseeplatz 14, 70176 Stuttgart
Tel.  0711- 327 562 79, www.kiederer.de

kiederer-forum@web.de

!

VORSCHAU

04. Juli
OFFENER CHANNELING- UND 
INFOABEND ZU LEMURIEN
mit ISABELLE ADAMAEA 
THUILLARD
Lichtoase, Seerosenstrasse 31, 
70563 Stuttgart-Vaihingen
Beginn: 19.30 Uhr, Ausgleich 
20.- Euro, Tel. 08031 - 235354
www.celeson.com

03. - 05. Oktober
7. KONGRESS GEISTIGES HEILEN DES 
DACHVERBAND GEISTIGES HEILEN E.V.
in Rotenburg a.d. Fulda, Informationen und 
Vorverkauf ab 1. Mai: Dachverband Geistiges 
Heilen e.V., Steigerweg 55, 69115 Heidelberg, 
Tel. (Mo-Fr 11-14 Uhr)  06221 – 169606
www.dgh.ev.de, info@dgh-ev.de

Inserieren Sie hier für Ihre ganz-
heitliche Leserschaft.
Kosten für Ihre Anzeige:

45 Zeichen 7,50 Euro
Farbfoto oder Logo 17.- Euro

Erteilen Sie Ihren Auftrag bitte an:
anzeigen@elexier-magazin.de

Anzeigenschluss ist der 
10. Juni 2008

Anzeigebedingungen
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T       raditionell an P� ngsten, dieses Jahr 
vom 9. bis 12. Mai 2008, wird Baden-
Baden wieder zur Begegnungsstät-
te tausender Festival-Teilnehmer. 

Zum 14. Mal � ndet das Rainbow-Spirit-Festival 
im Kongresshaus der Kurstadt statt. Nationale 
und internationale Wegweiser, spirituelle Lehrer, 
ganzheitliche Wellness-Experten, Lebenskünst-
ler, Musiker, Buddhisten, Christen und Satsang-
Begeisterte � nden hier im Süden Deutschlands 
eine ideale Plattform, um ihre Produkte, Themen, 
ihre unterschiedlichen Weisheitslehren, alterna-
tiven Lebensvisionen, Therapien oder ihre Musik 
einem begeisterten Publikum vorzustellen. 

D i e Viel- falt und Größe 
d e s Fest iva l -An-

gebotes ist europaweit 
einzigar t ig und wird 
in einem q u a l i t a t i v 
h o c hwe r t i - gen Messe-
Konzept rea- lisiert. Neben 
Ausstellung (ca. 120 Aussteller 
werden erwartet), Vorträgen und Workshops 
stehen Tanz, Gesang und Musik für die pulsie-
rende Lebendigkeit des Festivalgeschehens. Zu 
den Highlights zählen: 

1. Weisheitslehrer aus dem In- und Ausland, z. B. 
der Inder Sri Vast, David Brown aus Südafrika, Dr. 
Richard Linchitz (Rick) aus den USA, Urmila Devi 
aus Indien, der sibirische Schamane Nikolay 
Oorzhak oder Pjotr Elkunoviz, einer der bekann-
testen Geistheiler unserer Zeit.

2. Das Rainbow-Spirit-Festival hat wieder die in-
ternationalen Super-Stars der spirituellen Musik 
zu Gast. Allen voran Deva Premal & Miten, die 
am Samstag, den 10. Mai im Kurhaus Baden-Ba-
den ein großes Live-Konzert geben (Kartenvor-
verkauf unter www.rainbow-spirit.com), Satyaa 

Events

& Pari mit ihren selbst komponierten Mantra-
Songs sind dabei oder Peter Makena, der zu den 
„Traditionals“ der New Age Music zählt. 

3. Ihre Premiere auf dem Festival 2008 feiern z. 
B. Rhea Powers (spirituelle Lehrerin), OM C. Par-
kin ((Mystiker, Philosoph, Autor), Seán ÒLaoire 
(ehemaliger katholischer Priester, Autor), Frank 
Boaz Leder (TouchLife-Methode), Pascal Greub 
(Heiler), Ilona Selke (Delphin Forscherin) oder 
Jürgen Fliege.

Kontakt: One Spirit GmbH
Lichtentalerstraße 25, 76530 Baden-Baden
Info-Telefon: 0 72 21 / 3 85 00
www.rainbow-spirit.com

T       T       raditionell an P� ngsten, dieses Jahr raditionell an P� ngsten, dieses Jahr T       raditionell an P� ngsten, dieses Jahr T       T       raditionell an P� ngsten, dieses Jahr T       vom 9. bis 12. Mai 2008, wird Baden-T       vom 9. bis 12. Mai 2008, wird Baden-T       & Pari mit ihren selbst komponierten Mantra-
Songs sind dabei oder Peter Makena, der zu den 

14.  Internationales
 Rainbow -  Spirit  Festival
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I   mmer mehr Menschen vertrauen auf die 
Kraft von Schutzengeln. Auch eine Studie 
belegt, dass der Engelsglaube sehr weit 
verbreitet ist. So mancher – auch nicht 

esoterisch interessierter Zeitgenosse – erho� t 
sich Beistand von den himmlischen Botschaftern 
in schwierigen Zeiten. Ende Mai können Teilneh-
mer des 3. Internationalen Engel-Kongresses in 
Freiburg erfahren, wie wir Kontakt mit Engeln 
aufnehmen können, um ihre Hilfe zu erhalten.

Bereits unsere Vorfahren glaubten an die 
himmlischen Boten, und in vielen Religi-

onen wird der Engel als Wesen verehrt, dass 
Gott oder die Götter unterstützt, aber von ihnen 
deutlich unterschieden wird. Engel werden in 
den verschiedensten religiösen Schriften er-
wähnt und erste Engelsbildnisse entstanden 
wahrscheinlich schon vor mehr als 2000 Jahren. 

Überrascht hat Fachleute eine gegenwärti-
ge, repräsentative Studie, die vom Maga-

zin Geo in Auftrag gegeben wurde. Danach sind 
66 Prozent aller Deutschen davon überzeugt, 
dass es Schutzengel gibt. Damit glauben mehr 
Menschen in unserem Land an die himmlischen 
Helfer als an Gott selbst (64 Prozent). Auch ga-
ben die meisten Befragten an, eher selten in die 
Kirche zu gehen. Bei 59 Prozent lag der letzte 
Besuch im Gotteshaus mehr als einen Monat 
zurück. Allerdings erklärten fast die Hälfte, sie 
würden gelegentlich beten und immerhin je-
der Vierte (27 Prozent) befürchtet, dass es einen 
Teufel gibt. Wunder wie beispielsweise Wunder-
heilungen hält jeder Zweite für möglich, nicht 
jedoch das biblisch bezeugte Wunder von der 
unbe� eckten Empfängnis der Muttergottes. 
Erstaunlich an diesem Umfrage-Ergebnis ist für 
viele Experten, dass besonders die Engel hoch 
im Kurs stehen. „Du hattest einen Schutzengel!“ 
ist ein Satz, den auch jene immer mal wieder 
äußern, die sich sonst nicht so sehr für Religion 
interessieren. Der Trierer Religionspsychologe 
Sebastian Murken beispielsweise wertet den 
verbreiteten Engelsglauben „als Beweis für die 
Sehnsucht nach persönlicher Fürsorge.“ Wer an 
Engel glaubt, wenn auch vielleicht nur ein biss-

chen, holt  sich ein Stück Himmel auf Erden und 
genießt es, sich ein wenig geborgener zu fühlen 
in unserer doch oft rauen Welt. 
Wie Engel sich zeigen und wie es möglich ist, 
mit den himmlischen Helfern zu kommunizie-
ren, erfahren Teilnehmer des 3. Internationalen 
Engel-Kongresses, der vom 23.-25. Mai 2008 in 
Freiburg im Breisgau statt� ndet. Die Veranstal-
tung ist o� en für jeden, der sich für Engel inte-
ressiert, gleich welcher Religion oder Glauben. 
Während des Kongresses wird eine große Fülle 
von Erfahrungen, Wissen und künstlerischen 
Darstellungen zum Thema „Engel“ präsentiert. 
Aus verschiedenen Ländern und Kontinenten 
sind bekannte Buchautoren, Musiker, Künstler 
und spirituelle Lehrer eingeladen, neben Sab-
rina Fox u.a. Diana Cooper, Bärbel Mohr, Hans 
Stolp, Charles Virtue, sowie die Künstler Jocelyn 
B. Smith und Deva Premal & Miten. Die bekann-
te Engel- und Elfen-Buchautorin Doreen Virtue 
wird per Videoübertragung live dazugeschaltet. 
Das Programm ist so gestaltet, dass nacheinan-
der ganz unterschiedliche Konzerte, Vorträge, 
Meditationen und mediale Durchgaben an-
geboten werden. Begleitend wird es eine Aus-
stellung mit entsprechenden Bildern, Büchern, 
Karten, Essenzen und Kristallen geben. Die Be-
sucher können sich inspirieren lassen zu einem 
Alltag, in dem die Engel uns helfend begleiten. 

3. INTERNATIONALER ENGEL-KONGRESS: 24.-25. 
Mai 2008
Teilnehmerbeitrag: 200 Euro, ermäßigt 180 Euro 

ERÖFFNUNGSKONZERT mit DEVA PREMAL & MI-
TEN: 23. Mai 2008, 19.30 Uhr
Eintritt: 25 Euro, für Kongressteilnehmer 20 Euro

Ort: Konzerthaus Freiburg, Konrad-Adenauer-
Platz 1, Freiburg  •  Information und Anmeldung: 
Wrage Seminar Service, Schlüterstraße 4, 20146 
Hamburg, Telefon 040-41 32 97-15, Fax 040-44 
24 69, E-Mail seminarservice@wrage.de, 
www.engelkongress.de

Artwork:  Marius Michael – George 
www.Marius� neart.com

 

3. Internationaler Engelkongress
Events

14.  Internationales
 Rainbow -  Spirit  Festival
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Heilerausbildung 
One Light Healing TouchP

®
P
 

 

Basiskurs - Jahresfortbildung 
der Internationalen Heilerschule 

 

• Lösen  v. Blockaden/ Traumata 
• 40 Methoden geistigen Heilen aus 

verschiedenen Kulturen  
• Training medialer Fähigkeiten 
• Spirit.Entfaltung, ganzheitliche Heilung 
• Fortbildung im Gesundheitswesen 

Infoabend:11.03./4./9./16.4./27.5.08 
Basiskurs:  19.-20.4. 08 o. 7.-8.6.08 
Jahresfortbildung:          ab 26.6.08 
 

 
Anmeldung/ Info.: 
S. Bousset, 
Heilpraktikerin, 
OLHTP

®
P- Trainerin 

07071-367019 
0152-09491781 
www.susannebousset.de

Licht-forum

Unterbrechen energetischer Program-
mierungen, Au� ösen von Blockaden aus 

Energien anderer Menschen, bringt die Lebens- 
und Selbstheilungskraft wieder in Fluss und 
uns in Einheit mit uns selbst und in Harmonie 
mit dem Universum. Nur so können Körper und 
Seele regenerieren und heilen.

Die OLHT®- Fortbildung ist eine ideale Fortbil-
dung für Mitarbeiter des Gesundheitswesens, 
aber auch für Menschen, die nach tiefer Trans-
formation, ursächlicher Heilung und spirituel-
ler Entfaltung suchen.

In einem Basisseminar, einer Jahresfortbildung 
und verschiedenen Aufbaukursen können Sie  
tiefes Wissen und Kompetenz im energetisch-
en Heilen entwickeln.

In Verbindung mit der heilenden Kraft des Lich-
tes, hochschwingender Heilenergien und geis-
tigen Führern kann sich Ihr wahres Selbst ent-
falten und Sie erfahren die Essenz des Seins.
Die Erdung, ein guter Schutz gegen Fremden-
ergien, hilft Ihnen, in sich zu ruhen und im Allt-
ag lebendig und präsent zu sein.
 

Im Basisseminar erleben und erlernen Sie die 
wunderbare Heilkraft des Händeau� egens.

In der Jahresfortbildung arbeiten sie mit: 
Licht, Farben, Christus-/ Marienenergie, Gei-
stführern/ Heilungsmeistern, göttlichen 
Energien, Erzengeln, Erdung, Entlassung 
traumatischer Energien, schamanischen Ritu-
alen, Rückführungen,Trennen energetischer 
Verbindungen u.v.m.

Teilnehmer der Fortbildung berichten oft 
sehr berührt und beigeistert, denn durch 

das ausführliche Lernen gehen auch sie du-
rch einen tiefen Prozess der Heilung und des 
persönlichen und spirituellen Wachstums, der 
ihnen einen neuen Umgang mit ihrem Leben 
und Lebensweg ermöglicht.
Teilnehmerin:”... so verbunden mit der Erde und 
durchströmt vom Licht, kam ich wieder in Kon-
takt mit meinem inneren Wissen und erfuhr die 
Schönheit von persönlichem und spirituellen 
Erwachen- endlich zu Hause.”

Das One Light Healing Touch® verbindet eine große Vielzahl von Techniken, Me-
thoden und Übungen aus den verschiedensten Kulturen, ein ausführliches Wahr-
nehmungstraining und ein hohes Energieniveau und führt so zu großer Kompe-
tenz und tiefem Wissen und erlaubt ein sehr individuelles und präzises Arbeiten 
mit Patienten.

One Light Healing Touch®
Energetisch-geistiges Heilen nach R. Lavin - Internationale Heil-
erschule

Susanne Bousset, Heilpraktikerin
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Licht-forum

Seit Praxiserö� nung 2006 vermittle ich 
als Medium, Psychologische Beraterin, 
Bioenergie Therapeutin und Intuitions-

trainerin den Menschen ein neues Bewusstsein 
und Techniken der Neuen Zeit. Dies geschieht 
in Einzelsitzungen, sowie in Gruppen.
Durch außergewöhnliche Erfahrungen mit 
lichtvollen Wesen und Engeln von Kindheit an, 
sowie mit Sterbenden und Verstorbenen, sind 
mir die Anderswelten schon immer vertraut. 
Die Verbindung zur geistigen Welt war stets 
sehr präsent und real, da ihre von Anbeginn 
liebevolle Begleitung mich auf meine Lebens-
aufgabe vorbereitet hat. Sie lehrten mich ihre 
Sprache und Botschaften zu verstehen und 
weiterzugeben. 
Als Medium bin ich Vermittler und Botschafter 
zwischen Menschen und der göttlichen Welt. 
Auch zwischen Angehörigen und Verstorbe-
nen, sofern noch etwas in Frieden gebracht 
werden möchte. Durch mich � ießt die Erlö-
sungsenergie, sowie Heilenergien. 
Ich sehe, höre und fühle die Seele und weiß 
dann was getan werden darf um helfen zu kön-
nen. 

Eine meiner Aufgaben ist die Begleitung in 
den Übergängen des Lebens. Hierbei ste-

he ich durch verschiedene Zeiten des Wandels 
und Neubeginns unterstützend zur Seite. Mei-
ne Erfahrungen kamen durch eigenes Erleben, 
sowie als Mutter von 4 wunderbaren Kindern 
der Neuen Zeit.
*Licht-Blick* Tre� en für Hinterbliebene:

Jeden 2. Freitag Abend � ndet ein Tre� en für 
Hinterbliebene statt. Diese Gruppentre� en 

dienen dazu in Frieden mit der neuen Situation 
und ihren gegebenen Umständen zu kommen, 
damit der neue Weg mit Zuversicht und Freude 
gegangen werden kann.

*Spezial Essenzen mit persönlichem Channe-
ling*:
Eine persönlich für dich hergestellte Energie-
Essenz mit Botschaften aus den geistigen Be-
reichen.    

*Kryonschule Tübingen - Die Bewusstseins-
schule der Neuen Zeit* 
Jeden 1. Samstag im Monat � ndet ein Tre� en 
für Kryonschüler und Interessierte statt. Der 
Einstieg ist jederzeit möglich.
Näheres unter www.kryonschule-tuebingen.
de 

*Kindergruppe für die Kinder der Neuen Zeit*:
Jeden 2. Donnerstag 14.30 bis ca. 17.00 Uhr. Mit 
viel Spiel, Spaß, Freude und Kreativem Tun er-
leben wir miteinander die Neue Zeit.

 *Erdheilungen und Reinigungen*
Energetische Reinigung von Gebäuden, Häu-
sern, Gewässern und Plätzen mit setzen einer 
Lichtsäule.

Ich freue mich darauf dich ein Stück deines We-
ges begleiten zu dürfen –   Petra Shakira 

S
Wege zu neuem Bewusstsein

Petra Shakira Geisel
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        ichtfürst Metatron, Hohepriester 
Melchisedek und Lord Sananda 
weihten uns im Jahr 2004 in die Kris-

tallenergien der höheren Lichtdimensionen 
ein, die jetzt den globalen Aufstiegsprozess 
entzünden und uns in das kristalline Lichtbe-
wusstsein einführen. 
Diese kristallinen Worte von Lichtfürst Me-
tatron sind für Dich: “Öffne deinen Geist und 
anerkenne dein göttliches Potential und das 
wahre Licht deines ewigen Seins - öffne dein 
Herz, atme das Licht der Neuen Zeit aus dem 
Heiligen Geist und verankere es in deinem 
Hier und Jetzt! Ich, Metatron, aktiviere das 
kristalline Lichtbewusstsein der Neuen Zeit 
in Dir.“

Ein weiterer Ausschnitt aus einem Chan-
neling von Metatron: “Ich bin Metatron, 

der Strahlende. Ich bin ein Mitschöpfer des 
Urkristalllichts Gottes. Reinstes Urkristalllicht 
ergießt sich über euch, in euch und um euch. 
Die Liebesurinformation aus dem höchsten 
Ursprung. Fühlet es in euch und um euch 
– das Urkristalllicht aus dem ihr erschaffen 
wurdet, aus dem das ganze Universum er-
schaffen wurde, durchstrahlt und durch-
strömt euch.
Es ist die Zeit der Erweckung. Alles in euch 
wird erweckt und erinnert. Erinnert euch ihr 
Zellen! Erinnere dich Geist! Erinnere dich See-
le! Erinnere dich Mensch, daß du aus reinster 
Liebe und reinstem Urlicht erschaffen wur-
dest. Es ist die Rückerinnerung an den Ur-
sprung, das lebendig jetzt in euch aktiviert 
wird, durch euch pulsiert. Ein mächtiges: „Er-
innere dich“ aus dem Munde Gottes zu euch 
gesprochen durchströmt euch in diesem 
Kristalllicht. Es ist das reinste Wort Gottes, 

das euch durchströmt: Erinnere dich, daß du 
göttliches Bewußtsein bist aus dem reinsten 
Urquell, aus dem innersten Herzen Gottes 
entzündet durch den Heiligen Geist...“

Wir erhielten von Metatron und den Auf-
gestiegenen strahlende Lichtkristalle 

für die Aura als Anhänger, für Meditationen, 
für energetische Heilungsprozesse und für 
die Harmonie mit der ganzen Schöpfung.

Was wir noch anbieten: Kristallseminare, Me-
tatron-Ausbildungen, persönliche Energiebe-
ratungen und Channelings.

Antje Eisele, Engelsmedium

Lichtfürst Metatron und die aufgestiegenen Meister und Meisterin-
nen schenken uns die Kristall- und Aufstiegsenergien der Neuen Zeit. 
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Kolumne

Internationale Engeltage 
München 19. + 20.  April:
Engel in der neuen Zeit
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Vorverkauf verlängert 
bis 10.4. (130€ statt 150€)
Kartenservice Fürstenfeld
Fürstenfeld 12, D 82256 
Fürstenfeldbruck/München
T. 08141-6665-444; Fax -445
vorverkauf@fuerstenfeld.de;
www.fuerstenfeld.de

Cecilia Sifontes
Göttliche

Inspiration

Infos + Buchung der Seminare  
info@bodyspirit.org; Tel.  

+43(0)6246-74448

Sabrina Fox, Jana
Haas, Chris Gris-

com, Glennyce
Eckersley, Penny
McLean, Jeanne
Ruland, Gerd B.

Ziegler u.v.a

Jana Haas
Entwicklungsweg

u. Lebensplan
Entfaltung von Persön-

lichkeit und Spiritualität
mit Führung durch
die Erzengel; Engel-

Durchgaben für
 jeden Teilnehmer.

Kleingruppenseminar 
München Grünwald 17. + 18. Mai 

Durchgaben zur
spirituellen Entwicklung,
Antworten auf irdische
und kosmische Fragen.

Tagesseminar
München-Grünwald

1. Juni

Der neue Geist in der Wirtschaft. Hmm – ich geh 
doch gar nicht in die Wirtschaft. Vielleicht sollte ich mal 
meinen Opa fragen, was von einem neuen Geist am 
Stammtisch zu spüren ist. Die müssen jetzt glaub ich zum 
Rauchen vor die Türe gehen. Da brechen schon alte Muster 
auf, da spielen sich bestimmt dramatische Szenen ab, kann 
ich mir denken. Wenn man einen Esel von der Karre losbin-
det, zieht es ihn auch nicht so recht Richtung Freiheit, der 
fängt eher zum Bocken an. Womit ich meinen Opa nicht 
als Esel bezeichne, der geht gerne raus, tut ihm gut, sagt 
er. Wie tröstlich, dass es immer wieder Ausnahmen gibt. 
Da wären wir wieder mal bei der inneren Einstellung, die 
über alles entscheidet. Über richtig und falsch, über gut 
und schlecht. Tatsache ist, dass es so wie es mal war nicht 
mehr geht. Es geht nicht mehr, weil die alten Konzepte 
in der neuen Energiestruktur des Planeten nicht mehr 
greifen, oder nur unter gewaltiger Kraftanstrengung, um 
schließlich doch zu zerbröseln. Ziel sollte es sein, jedem 
Menschen zu ermöglichen, seine ganz speziellen Fähig-
keiten einzusetzten. Denn jeder Mensch hat eine Aufgabe 
auf Erden, gemäß seiner Seelenmatrix. Diese zu ergründen 
ist der Ansatz, also ist spirituelle Entwicklung gefragt. Ich 
bin unvermindert fest der Ansicht, dass jedes erscha� ene 
Problem die Lösung beinhaltet. Aber die Lösung erfordert 
Mut, keine Kompromisse. Lösung kommt ja von lösen, und 
es gibt kein sich lösen können ohne die Kraft der Liebe. Vor 
was hat der Mensch am meisten Angst? Jeder kann es se-
hen, wenn er genau hinschaut: Vor der Liebe. Oft auch vor 
der persönlichen, menschlichen Liebe, aber in letzter Ins-
tanz vor der unermesslichen Liebe Gottes, die jeder in sich 
trägt und mehr oder weniger gut verwahrt,  oder sich gar 
dafür schämt. In dieser einzigartigen Zeit, in der es Spitz 
auf Knopf steht, wie sich das Geschick der Menschheit ent-
scheidet, wird auf allen Ebenen diskutiert, ob es gerecht 
ist, dass die Vielen wenig haben und die Wenigen viel. In 
Wahrheit haben alle gleich viel, aber sie sitzen drauf, ma-
chen den Deckel nicht auf. Die Macht der Liebe wird alles 
verändern, und die Entscheidung sein Herz zu ö� nen wird 
für die Erkenntnis sorgen, dass der Ausgleich von Geben 
und Nehmen, neben dem freien Willen, die höchste plane-
tare Gesetzmäßigkeit auf Erden ist, die richtig verstanden 
Frieden scha� t. Das wäre für mich ein neuer Geist, auch 
am Stammtisch. Opi ich liebe dich.

von namahim

André Namahim Meyr ist seit 7 Jahren in seiner Praxis für spi-
rituelles  Wachstum in Rosenheim als Lichtarbeiter tätig. Seine 
Aufgabe ist es als Medium der Neuen Zeit die Menschen und den 
Aufstieg von Mutter Erde zu begleiten. Namahim gibt neben 
Einzelsitzungen auch Seminare zur Heilarbeit und Channeling. 
Tel.: 08031- 235354, andre@celeson.com , www.celeson.com
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Spirituelle Angebote für Frauen und Männer,
Ihr Leben einzigartig zu entfalten ...

owea®

Bildungsinstitut für 
Holistische Intelligenz

Christiane Maria Völkner
Köpfelweg 52, 69118 Heidelberg
Telefon 06221 / 65 67 68, E-Mail info@yowea.com        

Alle Informationen unter www.yowea.com

Der Weg der ISIS
Erfolgsstrategien mit Herz

y

Licht-forum Seminare

Der Weg der ISIS - Erfolgsstrategien mit Herz - ist 
ein Seminar für Frauen und Männer, die ihre ei-
gene Schöpferkraft und Spiritualität bewusst er-
leben wollen. Es erö� net Ihnen  Erfolgsstrategien 
für neue Entwicklungen, die alle Bereiche Ihres 
Lebens verbessern. Sie lernen die Polaritäten des 
Lebens in Synthese zu bringen und Erfolge durch 
die Kraft des Herzens zu manifestieren.

SIS ist die Wiederkehr der weiblichen Sei-
te Gottes, die seit Anfang 2004 unserem 
menschlichen Bewusstsein wieder zugäng-

lich ist. ISIS ist dem Element Äther zugeord-
net und damit das Zentrum der Schöpfung 

selbst. Ihr starke mystische Kraft inspiriert das 
Weibliche im Menschen, dies gilt für alle Frauen 
und Männer dieser Welt.   
Mensch sein bedeutet Schöpferin und Schöpfer 
sein. Doch was Sie aus Ihrer Schöpferkraft ma-
chen, entscheiden Sie immer selbst.

Das Seminar Weg der ISIS basiert auf uraltem 
spirituellem Wissen, wie es in den Mysterien-
Schulen früherer Kulturen gelehrt wurde. Durch 
die kosmische Schwingungserhöhung ist uns 
dieses Wissen heute wieder zugänglich, wenn 
wir unser Bewusstsein dafür ö� nen. 
ISIS repräsentiert die schöpferische Urkraft. Sie 
ist Transformation und Erneuerung und ist uns 
gerade heute besonders nah, um uns beim Auf-
stieg in die neue Dimension zu unterstützen.
Der Weg der ISIS ist ein Einweihungsweg in die 
Neue Zeit. Er ist aber auch und ganz besonders 
ein Einweihungsweg in die weibliche Spiritua-
lität: Er zeigt Frauen und Männern, wie sie ihre 

wahre Schöpferkraft - die Kraft der Liebe, der Lebens-
freude und der Verbundenheit mit Allem, Was Ist - wie-
der annehmen können. Das sind die Erfolgsstrategien 
der Frauen und Männer in der Neuen Zeit.  

Zielgruppe:
Alle Frauen und Männer sind herzlich eingeladen, die

- ihre weibliche ISIS-Power entdecken wollen
- eine Neuorientierung für Ihr Leben suchen
- ihre Kreativität ausbauen wollen
- ihre schöpferischen Fähigkeiten verbessern wollen
- in führenden Positionen ihre weiblichen Potenziale 
   und  Talente zum Wohle aller einsetzen wollen.

Themen des Seminars:

ISIS-Erfolgsstrategien
Körperbewusstsein, Charisma
Medialität und Intuition
Verbindung zum Höheren Selbst
Transformation, geistige Lebensgesetze
Geheimnisse der Manifestation
den Lebensplan erkennen,Lösungswege � nden
Einweihung in die universelle Lebensenergie
Erfolgsstrategien mit Herz

Für das Seminar sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Die Inhalte sind praxisnah aufgebaut und lassen sich 
leicht in den Alltag integrieren. Das Training wird ein-
fühlsam mit o� enem Herzen professionell begleitet. 

Seminar: 29. Mai – 1.Juni 2008 
Preis: 480,- Euro
Ort: Yowea Bildungsinstitut für Holistische Intelligenz

Christiane Maria Völkner

Der Weg der Isis - Erfolgsstrategien mit Herz

SIS ist die Wiederkehr der weiblichen Sei-
te Gottes, die seit Anfang 2004 unserem 
menschlichen Bewusstsein wieder zugäng-

lich ist. ISIS ist dem Element Äther zugeord-
net und damit das Zentrum der Schöpfung 
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Seit einer Reise zum Mt. Shasta im Jahre 2004 
ist mein lemurischer Schlüssel der goldenen 
Priester  aktiviert, und ich habe begonnen Se-
minare über die Zeitepoche von Lemurien zu 
geben. Unser Planet trägt ursprünglich den 
Namen Lemuria und Lemurien ist der Beginn 
der Trennung vom Göttlichen und die Ist-Zeit 
ist das Ende – ein Kreis der sich schließt im gro-
ßen Bewusstsein von Lady Gaia, genauso wie 
in deinem. Es ist meine Seelenaufgabe, mein 
Versprechen aus Lemuria, die alten Lemurier 
wieder zu erinnern, wer sie sind.

it diesem Projekt beginnt eine wich-
tige und kraftvolle Endphase in 
diesem so spannenden und unvor-

hersehbaren Abschnitt der Rückkehr unseres 
Planeten in die Einheit, zurück in die Göttlich-
keit. Als erstes geht es um die Aufklärung was 
wirklich geschehen ist, so dass wir dadurch 
zu tieferen Erinnerungen und Erkenntnissen 
kommen, die in uns den Vergessenskreis ö� -
nen, damit wir tief eintauchen können, wor-
um es jetzt in der heutigen Zeit wirklich geht. 
Damit wir wieder an unser Seelenvermächtnis 
gelangen, durchlaufen wir in diesem Projekt 
einen stufen weisen Prozess der Erinnerung 

an die oft auch dramatischen Geschehnisse 
in Lemurien. Die tief in unserer Blaupause ver-
ankerten Schmerzen dieser Zeit werden auf-
gelöst, die stetig trennend in uns und unter 
uns gewirkt haben. Erst dadurch können wir 
den Schleier lüften und aus unserer Seele er-
löst sich das Verstehen unseres Strebens dem 
planetaren Aufstieg von ganzem Herzen zu 
dienen.

ie Hohen Lichter aus Lemurien haben 
den Samen damals gelegt, die heutigen 

Pioniere des Lichts zu sein. Es sind die alten 
Lemurier, an vorderster Front die goldenen 
Priester und Priesterinnen, die ihren in sich 
tragenden, schlummernden Schlüssel aus 
Lemurien wieder zu � nden haben. Erst dann 
erforschen wir die Bedeutung und Bedienung 
dieses Schlüssels, damit seine Kraft durch uns 
wirken kann. Dies wird die Erweckung der 
goldenen Priesterschaft von Lemurien in ihrer 
Vernetzung sein.
 
Wenn dich dies berührt, dann sei dir gewiss, 
dass du ein alter Lemurier bist, deine Seele 
wird dich führen.

LEMURIA – 
D E   P  P

Eine Seminarreihe zur Wiederkehr von Lemurien in uns

Isabelle Adamea Thuillard, Magnetisches Licht
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nfang 2003 – etwas Wundervolles ist 
im Entstehen. Ein hellhöriges, deut-
sches Medium wird von Kryon und 

den 36 Hohen Räten des Lichtes aufgefordert, 
48 Schritte für die Menschen der golden-blau-
en Frequenz zu channeln, die zum Erwachen in 
der neuen Energie führen sollen.

In einem beispiellosen Akt des Vertrauens 
macht sie (Sabine Sangitar) sich daran, nicht 
wissend, was daraus entstehen soll. Das Er-
gebnis ist, wie jetzt die halbe Welt weiß, die 
Kryonschule, die mittlerweile ins Englische 
und Spanische übersetzt wurde und von der 
O.M.S.P., der Weltorganisation für die ö� entli-
che Gesundheit und der I.E.P., des Institutes für 
die Schulung der Menschheit geehrt und aus-
gezeichnet wurde. 
Das Besondere daran ist, dass die 48 Schritte 
nicht aus Überlieferungen bestehen, die durch 
Menschen weitergeben wurden, sondern un-
mittelbar von der geistigen Welt. Sie enthal-
ten eine Fülle neuer Botschaften, sowie neuer 
Übungen die für die jetzige Zeit bestimmt sind 
und zuvor niemals durchgegeben wurden. Ich 
habe die 48 Schritte in der Ursprungsgruppe 
durchlaufen, sprich die Entwicklung mit ver-

folgen dürfen, wofür ich mehr als dankbar bin.
Lange hatte ich das Gefühl, in meiner spiritu-
ellen Entwicklung vor einer Mauer zu stehen. 
Das änderte sich bereits mit dem ersten Schritt 
der Kryonschule. Danach war nichts mehr wie 
zuvor. Step by Step gingen die Knoten in mir 
auf, heute bezeichne ich mich als erwacht, wie 
tausende andere Kryon-„Schüler“ auch. Ein lie-
be- und kraftvolles Kollektiv des Lichts ist daraus 
entstanden, das die Welt umspannt und Raum 
scha� t für das Neue. 
Ich wirke seit 2001 als Lichtarbeiter und Medi-
um. Die Pionierarbeit, die Kryonschule in Grup-
pen weiter zu geben, ist seit 2005 meine Erfül-
lung. Die Schritte sind so aufgebaut, dass du 
pro Schritt ein gechanneltes Skript und eine ge-
channelte CD erhältst. Gemeinschaftlich gehen 
wir die Lektionen und Einweihungen in einer 
lockeren, familiären Atmosphäre – bis zu dei-
nem Erwachen, der Verschmelzung mit deinem 
Hohen Selbst. 
Meine Erfahrung mit den Schritten und der geis-
tigen Welt � ießen unterstützend mit ein. Die 36 
Hohen Räte des Lichtes und ich freuen uns über 
deine Absicht zu erwachen. 

Sei willkommen – Omar ta satt.

André Namahim Meyr, Kosmischer Bote

Der Weg zum Erwachen ist einfach, liebevoll und macht Freude

die Kryonschule
Die geheiligten 48 Schritte des Erwachens 
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Ausbildungen

Kißlegg AUSBILDUNG ZUM ENTSPANNUNGS- UND MEDITATIONSLEITER
4 Blöcke m. Zerti� kat im Hotel Sonnenstrahl, 890 Euro, Beginn:16.5.08, Institut für 
Persönlichkeitsbildung Anton Saur, Tel: 08223 – 31 18, institut.anton-saur.de 

Stuttgart AYURVEDA-THERAPEUTEN-INTENSIVAUSBILDUNG ( MIT DIPLOM )
7 Massagearten, Pulsdiagnose, Ernährungsberatung, Schmerzpunkt-Therapie, 14-Tage-Kompaktkurs, 
Info unter Tel. 0711 – 22 11 66 oder www.veda-zentrum.de

Süddeutschland ORTE DER KRAFT – ORTE DER HEILUNG – AUSBILDUNG IN GEOMANTIE
Nächster Ausbildungsbeginn April 2009. Info bei: FreiRaum, Barbara & Peter Newerla, 
Tel.: 07472 – 28 22 38,  www.newerla.de, E-mail: post@newerla.de

Heidelberg CHANNELING/GEISTHEILEN
Yowea Ausbildungsinstitut für Holistische Intelligenz, Geistheiler und Channeling Ausbildung, 
Holistisches Intelligenz Training H.I.T., www.yowea.com, Tel.: 06221 – 65 67 68

Stuttgart / 
Wien

SCHAMANENAUSBILDUNG ZUM FOGO SAGRADO-THERAPEUTEN
ab 17.05.08 / 01.06.08;  exklusiv mit den brasilianischen Schamanen Monica Oliveira & Ernani Fornani ; 
Emotional World : Tel. 0178 – 89 96 699;  info@motionalworld.com; www.emotionalworld.com

Tübingen /
Pfullingen

INTERNATIONALE HEILERSCHULE – ONE LIGHT HEALING TOUCH®
Basiskurs/Jahresfortbildung ab 26.6.08 / Aufbaukurse - für Neueinsteiger und Pro� s
S. Bousset, Tel.: 07071 - 36 70 19; susannebousset@yahoo.de; www.susannebousset.de

Karlsruhe AUSBILDUNG ZUM SPIRITUELLEN  WEGBEGLEITER
Freiberu� ich energetisch arbeiten: Zweij. Ausbildung in Körper- und Energiearbeit an 15 Wochenen-
den, mit kombinierter Weiterbildung zum Gesundheitspraktiker (BfG) als Alternative zur Heilpraktiker-
Ausbildung. Spirituelle Schule Stefan Bratzel, Tel.: 07222 - 15 84 50, www.spirituelle-schule.de 

Fulda AUSBILDUNG ZUM MENTAL-PERSÖNLICHKEITSTRAINER
4 Blöcke m. Zerti� kat, 960 Euro, Beginn: 30.5.08, Institut f. Persönlichkeitsbildung Anton Saur, 
Tel: 08223 – 31 18, institut.anton-saur.de

SYSTEMISCHE AUFSTELLUNGEN
Ausbildungs- und Arbeitsgruppen mit Intuitionstraining und Persönlichkeitsentwicklung über ein 
Jahr. Es fordert und fördert Sie. Monika König,  www.systemkompass.de, Tel. 0711 – 71 59 259

Stuttgart
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Produkte

Was in Marokko schon zum Alltag gehört � ndet 
in Deutschland immer mehr Gebrauch. Neben 
den verschiedensten Köstlichkeiten hat man 
nun eines der kostbarsten Öle entdeckt- das Ar-
ganöl.
Die verschiedenen Völker Marokkos frühstücken 
täglich marokkanische Fladen, dazu einen Ess-
lö� el Arganöl mit Honig. So schützen sie sich 
unbewusst gegen Hautkrankheiten wie Neuro-
dermitis oder Akne und verlangsamen deutlich 
den Alterungsprozess. 

Sehr  geschätzt 
wird das Argan Öl 
wegen seiner kos-
metischen, pharma-

zeutischen und ernäh-
rungsphysiologischen 
Eigenschaften. Seit 

über 80 Millionen Jahren wächst 
der Arganbaum (lat. argania spino-

za) ausschließlich nur im südwestlichen 
Marokko und � ndet dort auch seinen Ur-

sprung. 
Hier an der Westküste Marokkos, zwischen 

Agadir und Essouira, wurde der einmalige Wald 
1998 zum Biosphärenreservat erklärt. 

Der Arganbaum
kann bis zu 10 Meter Höhe und die Baumkrone 
einen Durchmesser von bis zu 14 Meter errei-
chen. Die Baumkrone besitzt unzählige Dornen 
und trägt gelbe p� aumenähnliche Früchte.

Die Frucht
kann vom Menschen nicht verzehrt werden. Sie 
verbirgt in dem bitteren Frucht� eisch bis zu drei 
Kerne, die in eine extrem harte Schale gehüllt 
sind. Diese Schale ist 16-mal härter als die einer 
Haselnuss. Circa 30 kg werden benötigt, um nur 
einen Liter Arganöl zu extrahieren.   

Die Kraft des Arganöls
ist weit aus intensiver als bei anderen Ölen, denn 
das Öl besteht zu über 80% aus ungesättigten 
Fettsäuren. So kann Arganöl auch in der Kosme-
tik gegen trockene Haut, Akne, Neurodermitis 

und Falten verwendet werden. Es eignet sich 
bei brüchigen Nägeln sowie bei trockenem, 
sprödem Haar. 
In der Küche wird es meist nicht zum Braten oder 
Kochen verwendet, weil es dafür zu wertvoll ist.  
Um Salate anzumachen oder als Nahrungser-
gänzung, wie z.B. täglich ein Esslö� el Arganöl, 
wird es empfohlen. Schritt für Schritt erobert 
es als hochwertiges Speiseöl die namhaften Kü-
chen Deutschlands und wird auch von Ärzten 
und Masseuren sehr geschätzt.  

Die Herstellung 
verbirgt mühsame Handarbeit. Seit Generati-
onen haben die Berberinnen erfolgreich ein 
besonderes Verfahren zur Gewinnung des Ar-
ganöls eingesetzt. Die Berber warten bis die 
Früchte abfallen oder treiben die Ziegen in die 
Baumkronen. Die Ziegen fressen nur das Frucht-
� eisch, die übrigen Kerne spucken sie wieder 
aus, welche dann eingesammelt werden. Die 
Kerne werden mit einem Stein zerschlagen, um 
die darin enthaltenen Samen unbeschadet zu 
befreien. Für das Speiseöl röstet man vor der 
Ölpressung die Samen um den Nussgeschmack 
zu intensivieren. Um das kosmetische Öl zu 
gewinnen lässt man den Röstvorgang aus. Die 
Herstellung ist 100% biologisch, es werden kei-
ne chemischen Mittel zugesetzt. Zudem ist das 
Biosphärenreservat sehr dünn besiedelt und frei 
von Industrie, weshalb das traditionell gewon-
nene Arganöl frei von schädlichen Umweltein-
� üssen ist.

Der Kleinbetrieb  
der Familie Lazouane arbeitet mit mehreren 
Frauengenossenschaften zusammen und be� n-
det sich in Agadir. Mustafa Lazouane importiert 
über die Fa. ZENITH-GROUP das Arganöl nach 
Deutschland, wo es dann biologisch zerti� ziert 
wird.

Weitere Infos und Vertrieb:
ZENITH-GROUP, Mustafa Lazouane, Siedlungs-
str. 7, 75203 Königsbach-Stein
Tel. 07232 – 809008, info@zenith-group.de, 
www.argani.de

ProdukteProdukte

Was in Marokko schon zum Alltag gehört � ndet 
in Deutschland immer mehr Gebrauch. Neben 

und Falten verwendet werden. Es eignet sich 
bei brüchigen Nägeln sowie bei trockenem, 

 Arganöl 
„Das flüssige Gold zum Pflücken“
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DER URSPUNG                     
Der Schamane und Begründer von „Fogo Sagra-
do“ heißt Aloysio Delgado Nascimento. 
Als gelernter Apotheker suchte er Lösungen um 
e�  zient schulmedizinisches Wissen, sowie die 
neuesten Erkenntnissen der Quantenphysik, mit 
dem traditionellen Heilwissen der Naturvölker 
Südamerikas zu verknüpfen.
Er verbrachte 14 Jahre bei den Indianerstäm-
men des Amazonas und wurde in deren unter-
schiedliche Heiltechniken ausgebildet. Aus sei-
nen gesammelten Erkenntnissen entwickelte er 
die Heilarbeit FOGO SAGRADO. 

GRUNDAUSSAGEN
Noch bevor wir angefangen haben zu denken, 
sind wir geprägt von Gefühlen. Bereits im Mut-
terleib emp� nden wir und erst mit der Entwick-
lung des Ich-Bewusstseins im Alter von ca. 2-3 
Jahren grenzen wir uns zum ersten Mal ab von 
unserer Umwelt / Vater und Mutter. 
Alle unsere Gefühle, Gedanken und Erfahrun-
gen, egal ob positiv oder negativ, speichern wir 
in unserem Energiefeld ab. Diese Prägungen 
tragen wir im wahrsten Sinne des Wortes stän-
dig mit uns herum und strahlen diese auch aus. 
FOGO SAGRADO spricht hier von „psycho-emo-
tionalen Energiekörpern“. 
Unsere Mitmenschen empfangen unterbewusst 
diese energetischen Körper und reagieren in 
Form von Zuneigung, Abneigung oder ande-

ren Bewertungen auf uns. So gehen wir alle in 
Resonanz zueinander und helfen uns indirekt 
unsere Probleme anzuschauen. Dieses innere 
Resonanzprinzip hält uns also einen Spiegel vor 
und zeigt uns auf, wo wir hinschauen sollten um 
in Balance zu kommen, um uns selbst zu heilen. 
Da wir eine Einheit von Körper, Geist und Seele 
sind, bekommen wir diese Hinweise auch auf 
allen Ebenen gespiegelt. Im Außen durch Reak-
tionen unserer Mitmenschen. Im Innern durch 
mentale, emotionale, psychische oder körperli-
che Probleme. 

WIE FUNKTIONIERT FOGO SAGRADO?
Das Besondere an dieser Heilmethode ist, dass 
der 6. Sinn des Heilers als therapeutisches Werk-
zeug gezielt eingesetzt wird, um zu der Ursache 
jeder Problematik durchzudringen. Ziel dieser 
Heilarbeit ist es die Seele zu heilen und damit 
den Menschen als Ganzes.
Hierbei arbeiten immer 2 Heiler Hand in Hand. 
Ein Heiler wird zu Ihrem Spiegel. In Mimik , 
Gestik und Worten. Sie sitzen praktisch vor sich 
selbst! Er beschreibt wie sie sich fühlen und was 
Sie als Ihr Problem ansehen.
Der 2. Heiler geht mit ihm in Kontakt und kommt 
durch gezielte Fragen zum Ursprung Ihres Kon-
� iktes. Der „negativen Schutzmechanismus“, den 
der Klient zu seinem Problem aufgebaut hat, 
wird direkt unterlaufen. Auch tiefste blockie-
rende Prägungen können so sicht- und greifbar 

FOGO SAGRADO
die neue Quantentherapie aus Brasilien! 

Schlüssel zur Heilung

FOGO SAGRADO stammt aus Brasilien und ist eine Verbindung alter schama-
nischer Kenntnisse mit der modernen Psychologie und den neuesten Erkennt-
nissen aus der Quantenphysik. Ob privat oder im Business, unsere Emotionen 
lenken letztlich, unbewusst oder bewusst alle unsere Handlungen und Entschei-
dungen. FOGO SAGRADO macht emotionale Strukturen und Glaubenssätze 
sicht- und greifbar und transformiert sie.  Mit FOGO SAGRADO bekommen Sie 
ein Werkzeug an die Hand Ihr Leben erfolgreich und erfüllt zu gestalten! 
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Schlüssel zur Heilung

gemacht werden.
Anschließend werden diese emotionalen und 
energetischen Verknüpfungen aus dem System 
des Klienten abgelöst und in die höchstmögli-
che Heilschwingung umgewandelt, um dann in 
das energetische System des Klienten re-integ-
riert zu werden. Der Selbstheilungsprozess des 
Klienten ist somit eingeleitet.
Energetisch befreit von der Problematik, ist der 
Klient nun nicht mehr emotional mit seinem al-
ten Verhaltensmuster verbunden. 
Er kann seinen Heilprozess aktiv selbst gestal-
ten. In voller Eigenverantwortung und Hand-
lungskompetenz.

Wer FOGO SAGRADO erlebt hat, bezeichnet sei-
ne erste Sitzung oft als tiefes Schlüsselerlebnis.
 

INTERNATIONALE GÄSTE
Unsere Lehrer aus Brasilien sind Teil unseres 
Teams und kommen 3 x im Jahr nach Stuttgart/ 
Wien, um diese wertvolle Heilmethode gemein-
sam mit uns weiter bekannt zu machen und zu 
schulen.
Sitzungen, Seminare, Ausbildungen
Buchbar sind Einzelsitzungen, Workshops zur  
Entwicklung  Ihres 6. Sinnes und Ausbildungen 
zum FOGO SAGRADO – Therapeuten. Hier ler-
nen Sie Ihren 6. Sinn als therapeutisches Werk-
zeug gezielt einzusetzen. 

TERMINE
Im Mai 2008 beginnt ein neuer Ausbildungs-
gang zum FOGO SAGRADO Therapeuten.
Weitere aktuelle Veranstaltungstermine entneh-
men Sie bitte unserer Homepage: www.emotio-
nalworld.com

 
Kontakt:
Emotional World
Claudia Gold & Matthias Bohn,
Klingenbachstr.1, 70329 Stuttgart 
 Tel. 0178 – 89 96 699
Email: info@emotionalworld.com
www.emotionalworld.com
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ie allgemein übliche Behandlung von 
Krankheitssymptomen bringt lang-

fristig nicht weiter. Der Körper ent-
wickelt in der Folge immer neue Sym-

ptome. Aus akuten Prozessen entwickeln sich 
mehr und mehr chronische Krankheitsverläufe. 
Die Dunkelfeld-Vitalblutanalyse ermöglicht da-
gegen einen Blick hinter die vordergründige 
Symptomatik und damit eine Behandlung der 
tatsächlichen Krankheitsursachen. Erstaun-
licherweise ist es so relativ oft möglich, die 
Ursachen von langjährigen Erkrankungen auf-
zuspüren und einer geeigneten Behandlung 
zuzuführen.

Bei der Dunkelfeld-Vitalblut-Untersuchung 
nach Prof. Enderlein wird ein lebender 

Tropfen Blut aus einem Finger mit Hilfe eines 
speziellen Dunkelfeld-Mikroskops untersucht. 
Das Untersuchungs-Ergebnis gibt Aufschluß 
über die Gesamtsituation des Körpers und ab-
laufende Krankheitsvorgänge. Die Auswertung 
erfolgt sofort im Beisein des Patienten und 

eventueller Begleitpersonen mit ausführlicher 
Erklärung der auf einem Bildschirm sichtbaren 
Phänomene (siehe auch: Ablauf einer Dunkel-
feld-Untersuchung). Die Untersuchung bildet 
gleichzeitig die Basis für die SANUM-Therapie 
nach Prof. Enderlein und den Einsatz der erfor-
derlichen Mittel.
Der menschliche Organismus lebt in ständiger 
Symbiose (Zusammenleben zum beiderseiti-
gen Nutzen) mit zahlreichen Kleinstlebewe-
sen. So ist auch das Blut von verschiedenen 
Mikroorganismen besiedelt. Nach Enderlein 
lassen sich diese bestimmten Entwicklungs-
kreisläufen zuordnen. Für unseren Organismus 
haben dabei vor allem die vielfältigen Formen 
der Schimmelpilze Mucor racemosus und As-
pergillus niger eine zentrale Bedeutung. Die 
niederen Entwicklungsstufen dieser beiden 
Blutsymbionten sind für uns unschädlich und 
ein unersetzlicher Teil des Gesamtorganismus. 
Sie beein� ussen wesentlich den Zustand des 
Blutes, des Knochenbaus u.v.m. Wenn sich 
aber das Lebensumfeld, das sogenannte Milieu 
verändert, entstehen pathogene d.h. krank-

ie allgemein übliche Behandlung von 
Krankheitssymptomen bringt lang-

fristig nicht weiter. Der Körper ent-
wickelt in der Folge immer neue Sym-

ptome. Aus akuten Prozessen entwickeln sich 

Dunkelfeld-
Vitalblutuntersuchung 

Schlüssel zur Heilung

Prof. Günther Enderlein (Mikrobiologe, 1872-1968) erforschte sein Leben 
lang die Wandlungsfähigkeit der Mikroben. Er fand heraus, daß aus kleins-
ten Eiweißverbindungen eine Entwicklung von Viren über Bakterien bis hin 
zu Pilzen statt� nden kann. Enderleins Entdeckungen standen damals und 
stehen auch heute noch im Gegensatz zur vorherrschenden Meinung von 
Biologie und Medizin. Enderlein fand im Ausland große Beachtung und 
erhielt auch mehrere Auszeichnungen angesehener Universitäten, fand in 
Deutschland aber nie die ihm eigentlich gebührende Anerkennung.

nach Prof. Günther Enderlein

Günter Weigel, Heilpraktiker
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machende Formen. Falsche Lebensweise und 
Ernährung beein� ussen massiv das Milieu und 
fördern so die Aufwärtsentwicklung der Mikro-
ben mit der Folge bestimmter Krankheiten.

Einer der beiden im Blut lebenden Symbion-
ten, der Mucor racemosus, bewirkt durch 

seine Höherentwicklung u.a. Durchblutungs-
störungen und deren Folgeerscheinungen wie 
venöse Stauungen, Thrombosen, Krampfadern, 
Hämorrhoiden, Beingeschwüre, bestimmte For-
men des Bluthochdrucks, des Glaukoms u.v.m. 
Der andere, der Aspergillus niger, eine Unter-
form des Tuberkulose-Bakteriums, ist u.a. an 
rheumatischen Erkrankungen, Knochenverän-
derungen, Drüsenstörungen, Hautproblemen 
und bestimmten Geschwulstbildungen betei-
ligt. Da die Entwicklung der Mikroben nicht 
nur aufwärts, sondern auch abwärts erfolgen 
kann, war es ein konsequenter Schritt, diese 
Erkenntnisse mit der sogenannten Enderlein-
Therapie therapeutisch zu nutzen. Sie besteht 
im wesentlichen in der Anregung der Eigen-
regulation durch eine Milieutherapie und der 
Gabe von isopathischen Medikamenten, die in 
der Lage sind, die höheren, krankmachenden 
Formen abzubauen. Die Krankheitserscheinun-
gen werden so von ihrer elementaren Ebene 
aus behandelt.

Ablauf einer Dunkelfeld-Untersuchung

Zum Zweck der Untersuchung wird ein klei-
ner Tropfen Blut aus dem Finger entnom-

men, morgens, nüchtern. Dieser Bluttropfen 
verfügt über alle Informationen, da er in kurzer 
Zeit im gesamten Organismus zirkuliert. Der 
Tropfen wird dann 1 - 1 ½ Stunden lang im 
Beisein des Patienten auf einem Bildschirm be-
trachtet, begutachtet und erläutert. Dabei sind 
mehr oder weniger alle vorhandenen Störun-
gen funktioneller Art zu sehen. Die wesentli-
chen Bilder werden abgespeichert und stehen 
damit für spätere Kontrolluntersuchungen zur 
Verfügung. Diese Bilder werden auf Wunsch 
auch dem Patienten zur Verfügung gestellt.

men des Bluthochdrucks, des Glaukoms u.v.m. 
Der andere, der Aspergillus niger, eine Unter-
form des Tuberkulose-Bakteriums, ist u.a. an 
rheumatischen Erkrankungen, Knochenverän-
derungen, Drüsenstörungen, Hautproblemen 
und bestimmten Geschwulstbildungen betei-
ligt. Da die Entwicklung der Mikroben nicht 
nur aufwärts, sondern auch abwärts erfolgen 
kann, war es ein konsequenter Schritt, diese 
Erkenntnisse mit der sogenannten Enderlein-
Therapie therapeutisch zu nutzen. Sie besteht 
im wesentlichen in der Anregung der Eigen-
regulation durch eine Milieutherapie und der 

men, morgens, nüchtern. Dieser Bluttropfen 
verfügt über alle Informationen, da er in kurzer 
Zeit im gesamten Organismus zirkuliert. Der 
Tropfen wird dann 1 - 1 ½ Stunden lang im 
Beisein des Patienten auf einem Bildschirm be-
trachtet, begutachtet und erläutert. Dabei sind 
mehr oder weniger alle vorhandenen Störun-
gen funktioneller Art zu sehen. Die wesentli-
chen Bilder werden abgespeichert und stehen 
damit für spätere Kontrolluntersuchungen zur 
Verfügung. Diese Bilder werden auf Wunsch 
auch dem Patienten zur Verfügung gestellt.

Relativ normales, gesundes Blut
mit roten Blutkörperchen 
(Erythrozyten = weiße Ringe) 
und einem weißen Blutkörper-
chen (Leukozyt)

„Darmrollen“ = Hinweis auf Mi-
lieustörungen  und / oder Darm-
probleme
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„Filite“ = Hinweis auf Eiweißü-
berlastung und/oder Durchblu-
tungsstörungen

Lebende, zellwandfreie Bak-
terien oft nach Antibiotika-Be-
handlungen, möglich auch bei 
Schwermetall-Belastungen, Elek-
trosmog u.v.m. Außerdem sicht-
bare Belastungen  in den roten 
Blutkörperchen. 
(Das Bild entstand 6 Stunden 
nach der Blutabnahme)

Schlüssel zur Heilung

Zusätzlich zur Sofortuntersuchung erfolgt 
eine so genannte 24-Stunden-Überwa-

chung. Konkret heißt das, daß der Blutstropfen 
nach 6, 12 und 24 Stunden jeweils ein weite-
res Mal komplett begutachtet wird und wei-
tere, zusätzliche Bilder abgespeichert werden. 
Begründung für diese Vorgehensweise ist der 
Umstand, daß  vorhandene Belastungen sich 
oft nicht direkt präsentieren, sondern erst nach 
einer gewissen Zeit erkennbar werden (z.B. 
bakterielle Belastungen aus früheren Infekti-
onen). Erst nach Ablauf von 24 Stunden kann 
dann ein Gesamturteil über die momentane 
Gesundheitssituation des Patienten erfolgen. 
Im Anschluß daran erfolgt ein Gespräch über 
die mögliche weitere Vorgehensweise und der 
Vorschlag einer geeigneten Behandlungsstra-
tegie.

Generell sieht man im Blut bestehende 

Funktionsstörungen und keine organischen 

Erkrankungen. Auf diese Störungen kann 

man dann entsprechend therapeutisch re-

agieren, um der Entwicklung von Erkran-

kungen vorzubeugen.

Günter Weigel (* 1937) ist Heilpraktiker seit 1989 
und arbeitet seither in eigener Praxis in Lörrach/
Südbaden neben anderen Naturheilverfahren 
vor allem mit Dunkelfeld-Mikroskopie und SA-
NUM-Therapie nach Prof. Enderlein. Zu diesen 
beiden Bereichen hat er auch zwei Lehrbücher 
verö� entlicht. Neben der Praxistätigkeit ist er 
Autor von zahlreichen Fachartikeln, Referent 
bei Kongressen und Fortbildungsveranstal-
tungen und veranstaltet eigene Seminare zu 
Dunkelfeld-Mikroskopie und SANUM-Therapie 
in Lörrach, Berlin und Westerland/Sylt.
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Der DGH informiert zu Möglichkeiten und
Grenzen geistiger Heilweisen, über Aus- und
Weiterbildungen und vermittelt (gegen Einsendung von
zwei Briefmarken à 1,45 Euro) HeilerInnen in Wohnortnähe.

Mit Liebe zum Leben

DGH-Geschäftsstelle Steigerweg 55 · 69115 Heidelberg · Tel. 06221/16 96 06 · info@dgh-ev.de · www.dgh-ev.de

Vormerken:

7. Kongress Geistiges Heilen

vom 3. bis 5. Oktober 2008
in Rotenburg a. d. Fulda

Vorverkauf ab 1. Mai

Kryonschule-Ludwigsburg/ Tel.07144-8971299 /www.bewusstsein-meditation.de

Erkennen Sie Ihre Lebensziele und Ihre Lern-
aufgaben, die sich Ihre Seele für Ihr heutiges
Leben ausgesucht hat. Aus dem Kabbala
Lebensbaum und dem Kabbala Energiebild,
deren Berechnung aus der Zahlenmystik
der Kabbala überliefert ist, lässt sich Ihre
ganz persönliche Lebensanweisung erstellen.
Sie erkennendiewahrenUrsachen IhrerKrankheiten!
Wir erstellen Ihre Kabbala Lebensanalyse zum Preis von €39,–
Besuchen Sie uns unter www.kabbala.de oder fordern Sie unsere Info an.
Kabbala Lebensanalysen Hermann Schweyer & Inge Meyer
Am Mitterfeld 8 · D-86415 Mering · Telefon 0 82 33/47 34

Möchten Sie Ihre Lebensaufgaben erfahren?

Fokus
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nsere tiefgreifendste Angst ist nicht,
dass wir ungenügend sind,

unsere tiefgreifendste Angst ist,
über das Messbare hinaus kraftvoll zu sein.
Es ist unser Licht, nicht unsere Dunkelheit,

die uns am meisten Angst macht.
Wir fragen uns, wer bin ich,

mich brillant, großartig, talentiert,
phantastisch zu nennen?

Aber wer bist Du, Dich nicht so zu nennen?
Du bist ein Kind Gottes.

Dich selbst klein zu halten, dient nicht der Welt.
Es ist nichts Erleuchtetes daran, sich so klein zu machen,
dass andere um Dich herum sich nicht unsicher fühlen.

Wir sind alle bestimmt, zu leuchten, wie es die Kinder tun.
Wir sind geboren worden, um den Glanz Gottes,

der in uns ist, zu manifestieren.
Er ist nicht nur in einigen von uns,

er ist in jedem einzelnen.
Und wenn wir unser Licht erscheinen lassen,
geben wir anderen Menschen die Erlaubnis,

dasselbe zu tun.
Wenn wir  von unserer eigenen Angst befreit sind, 

befreit unsere Gegenwart automatisch andere.

Nelson Mandela

Ehem. Staatspräsident Südafrika, Antrittsrede 1994

Jeder Mensch ist dazu bestimmt zu leuchten

Weisheiten

nsere tiefgreifendste Angst ist nicht,

WeisheitenWeisheiten
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Kleinanzeigenmarkt
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BIOENERGIETHERAPIE
Kryonschule, Reconnective Healing®, 
EMF Balancing Technique®, intuitives 

Heilen, Lichtkosmetik, Chakrenklä-
rung, Andrea Ranar Hengsbach, 

b. Tübingen 07121/603704, www.
klang-energie.de

LEBENSBERATUNG
Das Spiel der Wandlung zeigt Dir

in jeder Lebenssituation den Weg.
Wandle Dein Schicksal und lebe
Deine Fülle! Infos und Termine:

Monika Veith, Tel: 0711 – 651554

TINNITUS
Tinnitus Retraining, Einzeltherapie
oder Gruppe 1 x monatl. Sa 10-13 

Uhr, Johanna Puhrer, Musikthe-
rapeutin,07121/603355, www.

klang-energie.de

Professionell, einfühlsam, preisgünstig. www.nestworks.de

 Atelier of sound & vision, a Q-Kuck and Amsel cooperation Tel: 09525 / 98 19 15

HAUSVERKAUF
Fachwerkhaus, nach modernen 

Gesichtspunkten renoviert, 380 qm 
Wohn� äche, in Königsberg i. Bay. 

VB 275.000  Euro, Tel. 09525 - 981915 
www.landhaus-zu-verkaufen.de

Verteiler gesucht
für

Freiburg
Tel: 09525 -  98 297 24

redaktion@elexier-magazin.de
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14.000 Exemplare auf 
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Ca. 400 Verteiler-Stellen 
Arztpraxen, Galerien, Naturkostläden, Reformhäuser, 
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Nächstes Hauptthema:
„Die Kinder der Neuen Zeit“

Vorschau

Artikel, Beiträge und Anregungen sind 
herzlich willkommen

Zuschriften bitte an die Redaktion
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Wrage Seminar Service, Schlüterstraße 4, 20146 Hamburg
Telefon +49-40-41 32 97 15 · Fax +49-40-44 24 69 
eMail seminarservice@wrage.de · www.wrage.de
Bitte fordern Sie unsere ausführlichen Informationen an

H A M B U R G

MEISTERSCHAFTS-KONFERENZ 
FÜR WISSENSCHAFT UND SPIRITUALITÄT

Dr. ERIC PEARL, LYNNE McTAGGART, 
RUPERT SHELDRAKE, GREGG 
BRADEN, BRUCE LIPTON, 
Dr. MASARU EMOTO, Dr. ERVIN 
LASZLO, Dr. JAMES M. SIGAFOOSE, 
Dr. JOHN HINWOOD u.a. 
19. bis 22. Juni 2008
Frühbucher bis 30.4.2008 540 Euro, 
danach 597 Euro

THE RECONNECTION 
Ausbildungen mit 
DR. ERIC PEARL und Team 
13.-25. Juni 2008 

3. INTERNATIONALER 
ENGEL-KONGRESS

DIANA COOPER, SABRINA FOX
ROY MARTINA, ANGELA McGERR 
HANS STOLP, BÄRBEL MOHR 
BORIS LUKÁCS, JOCELYN B. SMITH 
CHARLES VIRTUE 
und Live-Videoübertragung 
mit DOREEN VIRTUE
24./25. Mai 2008, Konzerthaus Freiburg

Eröffnungskonzert mit 
DEVA PREMAL & MITEN 
23. Mai 2008, 19.30 Uhr 

F R E I B U R G

INTERNATIONALE KRYON 
KONFERENZ mit LEE CARROLL,
BARBARA BESSEN, SABINE SANGITAR 
WENIG, ANGELO PICCO BARILARI, 
DAVID BROWN, PATRICIA PFISTER 
und ROBERT HAIG COXON 
12./13. April 2008 in Hamburg 

BEWUSSTSEIN UND HEILUNG
mit LEE CARROLL, ERIC PEARL 
und ROBERT HAIG COXON

19./20. April 2008 in Bern

WORKSHOP mit ROBERT HAIG COXON 

HAMBURG: 14.4.2008, BERN 21.4.2008
Vorverkauf Schweiz: Conrad Organisationen, Beethovenstr. 36
CH-3073 Gümligen-Bern, Tel. +41-31-951 70 30
Fax +41-31-051 70 50, info@conradorg.ch, www.conradorg.ch

H A M B U R G

B E R N

ENGEL TRAINING PROGRAMM 
(ETP) nach Doreen Virtue 

M Ü N C H E N u n d   B E R N

mit CHARLES VIRTUE
Basierend auf den Inhalten der Angel Therapy 
Practitioner-Ausbildung (ATP) von Dr. Doreen 
Virtue unterrichtet ihr Sohn Charles das Engel 
Training Programm (ETP) in Europa. 

Nach diesem 5-tägigen Intensivkurs sind Sie 
zertifizierter Engel-Trainer (ETP) und können 
Engelkarten-Readings und Heilungssitzungen 
durchführen, sei es für Klienten, Freunde, Ihre 
Familie oder für Sie selbst.

4.-8. Juni 2008 in Bern / CH
Vorverkauf Schweiz: Atelier gelberstern 
Bettina Mosca-Schütz, Masanserstrasse 178b, CH-7000 Chur 
Tel. +41-81-534 16 33, atelier@gelberstern.ch
www.gelberstern.ch






